
mit Stadtteilen Aftersteg, Brandenberg, Fahl, Geschwend, Herrenschwand, Muggenbrunn, Präg, Schlechtnau, Todtnauberg
Amtsblatt der Stadt Todtnau

Nr. 43 Freitag, den 27. Oktober 2017 67. Jahrgang

Landratsamt Lörrach

Zweiwöchige Vollsperrung der B 317 nahe 
des Feldbergs ab Freitag, 3. November

RECYCLING in Todtnau

November 2017

04.11.	 Grünabfallannahme 
	 Todtnauberg
04.11. Altpapier Geschwend, Präg, 		
	 Herrenschwand
10.11.	 Altpapier (örtl. Vereine, Kern-	
	 stadt, Aftersteg, Branden- 
	 berg-Fahl, Muggenbrunn, 		
	 Schlechtnau )
11.11.	 Altpapier (örtl. Vereine, Kern- 
	 stadt, Todtnauberg)
13.11.	 Gelber Sack
25.11.	 Grünabfallannahme Todtnau

Einzelankündigung erfolgt jeweils 
rechtzeitig, zusätzlich ständige Entsor-
gungsmöglichkeiten vor Ort.

Zusätzlich ständige 
Entsorgungsmöglichkeiten vor Ort

• Glascontainer 

• �Dauernde Wertstoffannahme: Recy-
clinghof in Schönau (Schönenbu-
chen 4 bis 6) Öffnungszeiten:
Dienstag 9.00 bis 12.00 Uhr
Donnerstag 14.00 bis 17.00 Uhr

   Samstag 8.00 bis 14.00 Uhr

Redaktionsschluss 
der nächsten
Ausgabe vorverlegt
Mit dem Reformationstag (Dienstag, 
31. Oktober), der in diesem Jahr aus-
nahmsweise auch ein Feiertag ist, und 
Allerheiligen (1. November) liegen 
zufällig zwei arbeitsfreie Tage hinterei-
nander in der Produktionszeit für die 
Todtnauer Nachrichten in der kommen-
den Woche. Daher wird für die nächste 
Ausgabe (TN 44) der  

Redaktionsschluss vorverlegt auf
Montag, den 30. Oktober, 14.00 Uhr

Bitte beachten: Das abschließende 
„Gut zum Druck“ wird am Abend des 
30. Oktobers erteilt, später eingehende 
Beiträge können definitiv nicht mehr 
berücksichtigt werden!

Wegen der Gefahr eines Felsabbruchs an 
der B 317 zwischen Fahl, Kaserne und 
Feldberg wurde als Sofortmaßnahme 
eine Beton-Prallwand auf der Fahrbahn 
verankert. In diesem Bereich wird der 
Verkehr aktuell einspurig über eine Am-
pel geregelt. Ab Freitag, 3. November, 
wird dieser Abschnitt für etwa zwei 
Wochen voll gesperrt. Die Umleitung 
erfolgt in beide Richtungen über Kirch-
zarten, über die L 126, B31 und B500. 
Die Zufahrt zum Feldberg aus Richtung 
Titisee-Neustadt ist frei.
Da eine Sicherung des 200 Tonnen 
schweren Felsblocks nicht möglich 
ist, wird er durch eine kontrollierte 
Sprengung beseitigt. Während der 
Spreng- und Aufräumarbeiten ist aus 
Sicherheitsgründen eine voraussicht-

lich zweiwöchige Vollsperrung des 
Abschnitts erforderlich, bis späte-
stens zum 20. November. Während 
der Sprengarbeiten werden ebenso die 
Wald- und Forstwege im talseitigen 
Bereich der B 317 voll gesperrt.
Die Buslinie 7300 der Südbadenbus 
GmbH zwischen Todtnau und Feldberg/
Titisee endet während der Vollsperrung 
in Fahl/Kaserne. Der Linienverkehr 
zwischen Titisee und Todtnau kann 
in dieser Zeit nur bis Feldberg bedient 
werden.
Die ausführende Baufirma ist angehal-
ten, die Arbeiten zügig durchzuführen. 
Das Landratsamt Lörrach bittet die be-
troffenen Verkehrsteilnehmer um Ver-
ständnis für diese Maßnahme.

Am Samstag, den 11. November 2017 
findet die diesjährige Enthurstungsaktion 
in Schlechtnau statt. Wir treffen uns um 
8.30 Uhr an der Infotafel. Für Verpfle-
gung während und nach der Aktion ist 
wie immer gesorgt. Über eine rege Teil-

nahme an dieser für das Ortsbild sicher 
sehr sinnvollen Maßnahme würde sich 
der Ortschaftsrat sehr freuen. 
Ortsverwaltung Schlechtnau,
Sven Behringer, Ortsvorsteher

Schlechtnau

Enthurstungsaktion in Schlechtnau



Fr., 27.10.
Sa., 28.10.
So., 29.10.  
Mo., 30.10.  
Di., 31.10.  
Mi., 01.11.  

.Do., 02.11.  
Fr., 03.11.  

Apotheken-Bereitschaft 27.10. – 03.11.2017

Polizei/Notruf:					     110
Feuerwehr und Rettungsdienst: 			   112
Krankenwagen u. Bergrettung: 			   19222
Kinderärztlicher Notfalldienst:			   0180 60 76 211
Augenärztlicher Notfalldienst:			   0180 60 76 212

Notrufnummern

Beratung
Kinder-Jugendtelefon (Montag – Freitag 14.00 – 20.00 Uhr, kostenlos)				    0800/1110333
Telefon-Seelsorge (kostenlos)								        0800/1110111
Allgemeiner sozialer Dienst des Landkreises Lörrach (Schopfheim)				    07621/410-5256

Drogenberatung des bwlv. Außenstelle Zell i.W., 
Schopfheimer Str. 55, Do. 14.00 – 19.00 Uhr (14-tägig)					     07621/1623490

Kinderschutzbund Schopfheim, Bürozeiten: Montag – Freitag  9.00 – 12.00 Uhr
psychologische Beratung von Kindern, Jugendlichen und Eltern,
Tagesmütter- und Babysittervermittlung: 							       07622/63 929

NOTDIENSTE

Ärzte Ärztlicher Bereitschaftsdienst  116117
(wenn Hausarzt nicht erreichbar, insbesondere Wo-
chenende, Feiertage und in der Nacht)
  
Notfallpraxis Kreiskrankenhaus Schopfheim 
Schwarzwaldstr. 40, Samstag, Sonntag, Feiertag je-
weils von 9.00 – 13.00 Uhr und von 16.00 – 19.00 Uhr
(ohne Anmeldung)
  
Notfallpraxis Kreiskrankenhaus Lörrach
Spitalstr. 25, Montag – Freitag, jeweils von 19.00 – 
22.00 Uhr; Samstag, Sonntag, Feiertag, 9.00 – 22.00 
Uhr (ohne Anmeldung)
 
Notfallpraxis Kinder, Lörrach	
St. Elisabethen-Krankenhaus, Feldbergstr. 15,
Samstag, Sonntag, Feiertag von 8.00 – 21.00 Uhr
(ohne Anmeldung)

Zahnärzte

Zahnärztlicher Notfalldienst 
In dringenden Notfällen ist der zahnärzt-
liche Notfalldienst (Sprechstunde in der 
Praxis an Wochenenden und Feiertagen 
von 10.00 – 11.00 Uhr und von 17.00 – 
18.00 Uhr) unter der Ruf-Nr. 
0180 322255535 zu erfahren

Tierärzte

Praxis Dr. Dörflinger
Schopfheim – Schönau
Telefon 07622/64020

Der Dienst beginnt jeweils 8.30 Uhr und endet 8.30 Uhr am nächsten Morgen. Weitere diensthabende Apotheken unter
www.aponet.de	 oder unter der Rufnummer 0800 0022 833 (kostenlos)

Giftnotruf Freiburg: 				    0761/19240	
Polizeiposten Oberes Wiesental: 			   07673/88900

Zufluchtsort für misshandelte Frauen und ihre Kinder,
Tag und Nacht erreichbar unter: 			   07621/49325
DRK Hausnotruf + Nachbarschaftshilfe:		  07621/151541

EOW Störung (außerh. Dienstzt.) Gas: 		  0800/2 767 767
EOW Störung (außerh. Dienstzt.) Wasser:		  07671/9 99 96-66
EOW Störung (außerh. Dienstzt.) Strom:		  07623/92 18 18

Achtung! 
Zeiten 

geändert!
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Agathen-Apotheke, Schopfheim, Blasistr. 25, Tel.: 07622/63343
Hebel Apotheke Stübler, Hausen, Hebelstr. 16a, Tel.: 07622/8042
Apotheke am Markt, Schopfheim, Hauptstr. 34, Tel.: 07622/67570
Belchen-Apotheke, Schönau, Friedrichstr. 24a, Tel.: 07673/918140
Hirsch-Apotheke, Schopfheim, Hebelstr. 9a, Tel.: 07622/7655
Bad-Apotheke, Maulburg, Hauptstr. 43, Tel.: 07622/674160
Thoma-Apotheke Bernau, Im Moos 1, Tel.: 07675/627
Bahnhof-Apotheke, Schopfheim, Scheffelstr. 12, Tel.: 07622/8134



Nr. 43-2017 				              Todtnauer Nachrichten 					     Seite 3

Abgabemöglichkeit 
für Grünschnitt

Nächste Grünschnitt-Annahme

in Todtnau: 
Samstag, 28. Oktober 2017, 

von 10.00 - 12.00 Uhr
Wo? Parkplatz Feldbergstraße, vor 
Zufahrt zum städt. Bauhof.

in Todtnauberg: 
Samstag, 4. November 2017, 

von 10.00 - 12.00 Uhr

Wo? Parkplatz am Ortseingang
Was? Baum-, Hecken- und Strauch- 
schnitt sowie Wurzelstöcke bis zu 
einem Durchmesser von 15 cm, Ra-
senschnitt, Herbstlaub sowie Abraum 
von Beeten und Balkonkästen.

Wie? Zum Bündeln darf nur leicht 
verrottbare Schnur verwendet wer- 
den. Wird Material in Säcken, Kartons 
o . ä. angeliefert, müssen die leeren 
Behältnisse wieder mitgenommen 
werden. 
Wichtig: Das Material muss frei von 
Verunreinigungen sein. 
Mengenbegrenzung: Es werden nur 
haushaltsübliche Mengen bis zu 2 cbm 
entgegengenommen. 
Weitere ständige Grünabfallannah-
me: 
Grünschnittplatz in Schönau-Brand 
(Nähe Straßenmeisterei). Grünschnitt 
wird dort mittwochs von 17.00 - 
19.00 Uhr und samstags von 9.00 - 
13.00 Uhr angenommen.

Bürgermeisteramt:
Wießner, Bürgermeister

• Durch den Kirchenchor
Geschwend-Präg am
Samstag, den 4. November in
Geschwend und Präg

• Durch die Skifreunde
Herrenschwand am
Samstag, den 4. November in
Herrenschwand

Gesammelt bzw. angenommen wird 
sortenreines Papier:
• Zeitungen, Zeitschriften, Illustrierte
• Prospekte, Kataloge
• Schreibpapier, Weißkuverts 
(auch mit Klarsichtfenster)
• Telefonbücher
• Schnipselpapier
(Kassenbons, Notizpapier)
• Saubere Papierverpackungen von 
Lebensmitteln

NICHT angenommen werden
• Kartonage
• Papiertragetaschen, Braunkuverts
• Hygienepapier 
(Papierhandtücher, Taschentücher u.a.)
• Aktenvernichtetes Papier

Zum Bündeln bitte keinen Draht, kei-
ne Klebebänder und keine Plastiktüten 
verwenden!

Unterstützen Sie auch 2017 die Todt-
nauer Vereine, die die Einnahmen aus 
den Wertstoffsammlungen für ihre Ju-
gendarbeit dringend brauchen.

Altpapiersammlungen
am 4. November 2017

Öffentliche Bekanntmachungen

Was nun, Herr Kom-
missar? Jede Woche 
Einbruch-Präventi-
onstipps
Präventionstipps der Woche Ihrer Po-
lizei zum Thema „Wohnungseinbruch“
Unsere Fakten: Wohnungseinbrecher 
meiden den direkten Kontakt mit den 
Bewohnern. Kontrollanrufe und Prü-
fung der Abwesenheit durch das Klin-
geln an der Haustür sind übliche Ma-
chenschaften.
Unsere Tipps: Meiden Sie in Ihren Tele-
fonbucheinträgen den Hinweis auf Ihre 
Straße und nutzen Sie die technische 
Möglichkeit einer Aufschaltung der 
Haustürklingel auf Ihr Handy.
Unser Angebot: Die Kriminalpolizei-
liche Beratungsstelle des Polizeipräsidi-
ums Freiburg bietet eine kostenlose und 
neutrale sicherungstechnische Beratung 
vor Ort an. 
Terminvereinbarung: Tel 07621/176-592
Wir möchten, dass Sie sicher leben!
Ihre Polizei
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Katholische Seelsorgeeinheit 
Oberes Wiesental 

Evangelische Kirchengemeinden 
Schönau und Todtnau 

   
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

GOTTESDIENSTE UND VERANSTALTUNGEN  
DER EVANGELISCHEN KIRCHENGEMEINDEN 

SCHÖNAU UND TODTNAU 
 
Freitag, 27.10.17  
Schönau: 
16.00  Buntekuh 
 
Samstag, 28.10.17  
Todtnau: 
14.00-16.00 Entdeckerkiste: „Party mit Martin“ 
 
19.00  „Luther“  - Das Pop-Oratorium von  
 Michael Kunze und Dieter Falk  
 (Kirchenkino) 
 
Sonntag, 29.10.17 – 20. Sonntag nach Trinitatis 
Schönau: 
10.00          Gottesdienst  
 Prädikant Dr. Ernst Volz 
Todtnau:  
10.00    Gottesdienst mit Liedern aus dem Pop-
  Oratorium                   
 
Dienstag, 31.10.17 – 500. Reformationstag  
Schönau und Todtnau: 
10.00 Gemeinsamer Reformationsgottesdienst 

(Todtnau-Schönau-Zell) in der 
Bergkirche Schönau 
Pfarrer Ulrich Henze 

18.00 Schopfheim Stadtkirche 
Festgottesdienst „500 Jahre 
Reformation“ mit Dekanin Schäfer, KMD 
Bogon und den Chören des 
Kirchenbezirks 

18.00 Schopfheim Alte Kirche:  
Jugendgottesdienst „Reformation 
reloaded“  

Mittelalterliches Treiben in der Schopfheimer Altstadt 

Samstag, 04.11.17  
Todtnau: 
11.00-16.00 Ökum. Kinderbibeltag „Kirchenführer  
 gesucht (s.u.) 
16.00 Ökum. Familiengottesdienst zum  
 Reformationsfest 
 
Sonntag, 05.11.17 – 21. Sonntag nach Trinitatis 
Schönau: 
10.00          Gottesdienst  
 Pfarrer Ulrich Henze 
Todtnau:  
  kein Gottesdienst   
 
Den Predigttext kann man in der Bibel           
nachlesen oder im Internet:  

                 
 
Dienstag, 07.11.17  
Schönau: 
16.30  Jungschar 
18.30   Gitarrenkreis 
20.00   Mandelzweigband 
Todtnau: 
19.30  Arbeitskreis Gottesdienst: Vorbereitung des  

„Auftakt“-Gottesdienstes 
 
Mittwoch, 08.11.17  
Schönau: 
08.00-12.00 Pfarrbüro 
Todtnau: 
15.00  Konfirmandenunterricht in Schönau 
 
Donnerstag, 09.11.17  
Schönau: 
19.45  Hauskreis im Café Goldmann  
(gemeinsames Abendessen schon ab 18.30 Uhr) 
 

Wort der Woche:    
 
Oktober und November zwei Monate, die vom Gefühl her nicht unterschiedlicher sein könnten. Oktober - der 
Erntemonat, in dem wir die Früchte und Gaben des Jahres erhalten – mit unserer Arbeit verbunden, aber 
letztendlich doch ein Geschenk der Schöpfung. November - der Monat der Endlichkeit und des Abschiednehmens, 
der Monat des Totengedenkens und des sich Erinnerns: „wir sind nur Gast auf Erden“. Für uns Christen ist dies 
eine Spannung, die uns das ganze Leben kraftvoll begleitet – wir sind Geschöpfe Gottes und dürfen auf dieser 
wunderbaren Erde leben und all die Gaben nutzen und doch soll unser Leben so sein, dass wir verantwortungsvoll 
vor unseren Herrn und Schöpfer treten können. Wir haben es im Kleinen und im Großen in der Hand, das diese 
Schöpfung und somit auch wir die Geschöpfe aller Nationen und Kulturen gut und sinnvoll leben können. Nur dann 
können wir auch in Würde vor der kommenden Generation und ohne Angst unserem Schöpfer vor die Augen treten.  
 
Ich wünsche ihnen eine spannende Woche  
Ihr Markus Oehler, Gemeindereferent 
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Todtnau: 
09.00-11.00 Pfarrbüro 
18.00-20.00 Jugendkreis in Schönau 
 
Freitag, 10.11.17  
Schönau: 
16.00 Buntekuh 
Todtnau: 
15.30 Gottesdienst im Altenheim Todtnau 
 
Samstag, 11.11.17  
Schönau: 
18.00 Uhr         Gottesdienst  
 Pfarrer Hans-Joachim Demuth 
 
Sonntag, 12.11.17 – Drittletzter S. d. Kirchenjahres 
Schönau: 
 kein Gottesdienst (siehe Samstag) 
Todtnau:  
17.00  „Auftakt“-Gottesdienst zum Thema  
 „Nicht(s) vergessen“ - Der Gottesdienst  
 findet in der Aussegnungshalle am  
 Friedhof statt! Musik: Arne Marterer und  
 Marga Lederle (s.u.) 
 
Den Predigttext kann man in der Bibel           
nachlesen oder im Internet:  

 
 

Aktuelles  
 
Todtnau: 
„Luther“ - Pop-Oratorium: Am Samstag 28.10.17,  
19 Uhr, holen wir die Westfalenhalle Dortmund mit über 
3000 Sängerinnen und Sängern, Symphonie-Orchester 
und Band und allen Musical-Stars in die König-Christus-
Kirche. Eintritt frei! 
 

Kinderbibeltag 04.11.17: Für kath. und ev. Kinder 
zwischen 4 und 10 Jahren gibt es einiges zu entdecken 
in den beiden Kirchen, die wir besichtigen. Natürlich 
gibt’s auch was zum Essen, Basteln und Spielen. Und 
beim Familiengottesdienst taucht ein Überraschungs-
gast auf! Bitte anmelden im Ev. Pfarramt bis zum 2.11.! 
 

„Nicht(s) vergessen“ - Es geht um die Erinnerungen 
an unsere Verstorbenen, aber auch um unseren eigenen 
vor uns liegenden Weg. Zu einer musikalisch-
meditativen Feier laden wir am Sonntag 12.11.17, 17 
Uhr in die Aussegnungshalle ein! 
 

 
Mit dem Wochenspruch zum 20. So.n.Trinitatis, 
grüßen wir Sie herzlich: 
Es ist dir gesagt, Mensch, was gut ist, und was der 
HERR von dir fordert, nämlich Gottes Wort halten und 
Liebe üben und demütig sein vor deinem Gott.                                                  
(Micha 6, 8) 
 
Ihr Pfarrer Ulrich Henze und Ihre Pfarrerin Dr. Susanne 
Illgner 
 
 
 

GOTTESDIENSTE UND VERANSTALTUNGEN 
DER KATHOLISCHEN SEELSORGEEINHEIT 

OBERES WIESENTAL 
 

Samstag, 28.10.17 – Hl. Judas Thaddäus  
18.30 Vorabendmesse in Todtnauberg 
             Gestaltet mit  Sänger - Ensemble  
             aus St. Petersburg -  
 anschließend Gesangskonzert 

Pfarrer Elmar Körner; Familie Wunderle-
Riesterer und lebende und verstorbene 
Angehörige; Karl und Helmut Strohmeier und 
Peter Wünsch; Jahrtag Johanna, Wilhem und 
Urban Rotzinger; Josef Windeisen und 
verstorbene Eltern und Geschwister; Josef und 
Maria Brender und lebende und verstorbene 
Angehörige; zu Ehren der heiligen Schutzengel 

18.30 Vorabendmesse in Wieden 
 Erika Behringer; Albert Kimmig 
    

SONNTAG, 29.10.17 – 30. Sonntag im Jahreskreis 
08.30  Eucharistiefeier in Geschwend 
09.30  Gräberbesuch in Geschwend (ohne Prozession) 
10.00  Eucharistiefeier in Schönau 
10.00 Eucharistiefeier in Todtnau  

Festgottesdienst anlässlich 100 Jahre 
 Katholische Frauengemeinschaft  

St. Johannes Todtnau 
16.30 Rosenkranz im Altenheim Todtnau 
18.30 Rosenkranzandacht in Todtnau, Kirche 
19.00 Rosenkranz in Schlechtnau 
    
Montag, 30.10.17  
17.00 Rosenkranz in Schönau 
 

Dienstag, 31.10.17 – Hl. Wolfgang 
17.00 Rosenkranz in Schönau 
18.30  Vorabendmesse zum Hochfest               
             ALLERHEILIGEN in Geschwend 
 18.30  Vorabendmesse zum Hochfest  
             ALLERHEILIGEN in Schönau  
           unter Mitgestaltung des Kirchenchores  
19.00 Rosenkranz in Aftersteg 
 

Mittwoch, 01.11.17 – ALLERHEILIGEN 
** Kollekte für Priesterausbildung in Osteuropa **   
 

08.30 Eucharistiefeier in Todtnau 
 2. Gedenken Josef Kunz;  
            3. Gedenken Gertrud Busse 
09.30 Gräberbesuch in Todtnau 
10.00 Eucharistiefeier in Wieden 
  mit Feier des Patrozinium Allerheiligen  

unter Mitgestaltung der Kirchenchöre 
Geschwend und Wieden 
Jahrtag Ernst Klingele und Anna Klingele; 
Walter Stahl und Tochter Claudia Hesselbarth 
und alle Angehörigen; Nadine Wunderle - in 
lieber Erinnerung an unsere Freundin; Otto und 
Hilda Gutmann; für verstorbene Eltern 

10.00 Eucharistiefeier in Todtnauberg  
11.00 Gräberbesuch in Todtnauberg 
14.00  Gräberbesuch in Schönau 
 

Donnerstag, 02.11.17 – ALLERSEELEN  
 18.30    Eucharistiefeier in Todtnau für alle           
             Verstorbenen  Gemeindemitglieder und Priester  
             der Pfarrgemeinde. Die Namen der                 
             Verstorbenen seit  Allerheiligen letzten Jahres   



             werden aus dem  Totenbuch vorgelesen. 
 
Freitag, 03.11.17 – Hl. Hubert, Hl. Pirmin,  
15.30 Wortgottesfeier mit Kommunionfeier im  

Altenheim Todtnau  
15.00 Rosenkranz in Todtnau, Kirche 
15.30 Hl. Messe in Todtnau zu Ehren des Hl. Herzen   
            Jesu mit Aussetzung und sakramentalem Segen            
            Opfer für die Aktion „Miteinander Teilen“ 

3. Gedenken Maria Hablitzel; Hugo Behringer; 
Klaus Meier 

19.00  Hl. Messe in Schönau  
für alle verstorbenen Gemeindemitglieder und 
Priester der Pfarrgemeinde. Die Namen der 
Verstorbenen seit Allerheiligen letzten Jahres 
werden aus dem Totenbuch vorgelesen.     
2. Gedenken Rudolf Böhler; 2. Gedenken 
Hildegard Kiefer, Wembach und Jahrtag Karl 
Kiefer, Wembach und  verstorbene Angehörige 
2. Gedenken Margareta Kiefer; 3. Gedenken 
Albrecht Pfefferle; Johann Steinebrunner; Elsa  
Steinebrunner; für Verstorbene der Familien 
Grabara-Kotalczyk 

   
Samstag, 04.11.17 – Hl. Karl Borromäus 

Allerseelenmesse in Geschwend und 
Todtnauberg  für alle verstorbenen 
Gemeindemitglieder und Priester der 
Pfarrgemeinde. Die Namen der Verstorbenen 
seit Allerheiligen letzten Jahres werden aus 
dem Totenbuch vorgelesen. 

18.30 Vorabendmesse in Todtnauberg 
für lebende und verstorbene Mitglieder der 
Freiwilligen Feuerwehr Todtnauberg 
Hermann und Mathilde Schneider 

18.30  Vorabendmesse in Geschwend           
 gestifteter Jahrtag Otto Schwörer, Mesner und 
Frau Rosina Schwörer 

20.00  Konzert zum 25-jährigen Jubiläum des 
Gospelchors Todtnau in der Kath. Kirche in 
Todtnau 

    

SONNTAG, 05.11.17 – 31. Sonntag im Jahreskreis 
10.00  Eucharistiefeier in Schönau  
             Mit dem Handharmonica Club Schönau 
10.00 Wortgottesfeier als Familiengottesdienst in 

Wieden „Das Licht teilen" 
10.00 Eucharistiefeier in Todtnau  
16.30 Rosenkranz im Altenheim Todtnau 
 

Montag, 06.11.17 – Hl. Leonhard 
17.00 Rosenkranz in Schönau 
 

Dienstag, 07.11.17 – Hl. Willibrord 
09.30   Hl. Messe in Schönau 

Rita Nägele; für Verstorbene der Familien 
Asal/Laile; Luise und Wilhelm Wuchner, Werner 
Wuchner, Helmut Hofmann,  Wolfgang 
Hofmann, Bärbel Bläsi 

14.30 Hl. Messe in Todtnau   ( Pfr. Leppert) 
 Fritz Dietsche und verstorbene Angehörige 
17.00 Rosenkranz in Schönau 
19.00 Rosenkranz in Aftersteg 
 

Mittwoch, 08.11.17 
16.30 Rosenkranz im Altenheim Todtnau 
17.00  Rosenkranz in Schönau  
 

19.00  Hl. Messe in Schönenberg 
Gertrud Steinebrunner und Verena Held; für 
Verstorbene der Familien 
Drossler/Steinebrunner/Knobel; für die armen  

         Seelen; zu Ehren und Dank der hl. Schutzengel 
 

Donnerstag, 09.11.17  
17.00  Rosenkranz in Schönau 
keine Hl. Messe 
19.30  Geistlicher Abend in Schönau/Pfarrsaal 
           Thema: Wohin aber gehen wir? 

  
Freitag, 10.11.17 – Hl. Leo der Große 
15.30 Wortgottesfeier in Todtnau, Kirche   
15.30 Abendmahlfeier im Altenheim Todtnau mit 

Pfarrerin Illgner 
17.30   Bibelkreis in Schönau/Pfarrhaus 
17.00  St. Martinsfeier in Utzenfeld/Kapelle 
           mit dem Kindergarten Utzenfeld 
19.00  Hl. Messe in Schönau  
         anschließend stille Anbetung 

3. Gedenken Elisabeth Zepf; Jahrtag Christa 
Rümmele; Jahrtag Alfons und Luise 
Zimmermann, Künaberg; Ottmar Stemmle;  Kurt 
Lais und verstorbene Angehörige, Aitern; 
Verena Held; Christine und Robin Beierer;  

          Manfred Spitz und Anna Weimer; Anna und  
 Franz Marterer und Sohn Robert; Erwin Frank;  
 Elisabeth Lais und verstorbene Angehörige 

   
Samstag, 11.11.17 – Hl. Martin 
17.00  St. Martinsfeier in Schönau/Kirche 

 mit dem Kindergarten St. Maria Schönau 
18.30  Vorabendmesse in Wieden  

Karl Leib und Eltern Helene und Josef Leib; 
Erna Gramespacher; Pfarrer Karl Leib und 
Eltern Helene und Josef Leib; Josef Laile und 
verstorbene Angehörige; Karl Gutmann und 
Angehörige; Alfred und Frieda Fischer; Rosa  

  Behringer; Franz Laile; Rosa und Artur Karle;  
 Agnes und Heinrich Behringer; Roland und Karl  
 Walleser 

18.30 Vorabendmesse in Todtnau 
2. Gedenken Elisabeth Nann; 3. Gedenken 
Ottmar Geis; Heinrich Paschek und Sohn Peter 
sowie Pfarrer Franz Hillig; verstorbene Eltern 
und Angehörige der Familie Volk-Bucur 

  
SONNTAG, 12.11.17 – 32. Sonntag im Jahreskreis 
10.00  Eucharistiefeier in Todtnauberg 
10.00  Eucharistiefeier in Schönau  
           anschließend Suppensonntag im katholischen 

Pfarrsaal Schönau 
16.30 Rosenkranz im Altenheim Todtnau 
 

Aktuelles aus der Seelsorgeeinheit  
 

Spendung des Bußsakraments auf Allerheiligen: 
Sa 28.10. 15.00 Uhr Schönau Pfr. Schuler. Beicht-und 
Gesprächstermine nach Absprache sind auch möglich. 
 

Krankenkommunion in der Seelsorgeeinheit: 
Fr.03.11.10.2017    ab 8.30 Uhr 
 

 
Wofür wir danken:  Spende für Kirchenrenovation 
Geschwend: 50 €; 5 €; 10 €;  
Spende für Kirchenrenovation Schönau: 50 € 
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Tauftermine jeweils 11.30 Uhr 
So. 19. November 17 Pfarrer Schuler Todtnau 
So. 17. Dezember 17 Pfarrer Schuler Schönau 
So      14. Januar 18  Pfarrer Schuler        Wieden 
So 18. Februar 18 Pfarrer Schuler        
So 11. März 18  Pfarrer Schuler        
 
Spendung der Taufe und die Aufnahme in die  
Gemeinschaft der Kirche feiern wir am 
Sonntag, 19.11.2017 in Todtnau mit: 
 
Mara  Eltern: Anja und Christoph Buck 
Noel  Eltern: Isabell Eckert und Viktor Weißheim 
Carla  Eltern: Verena und Stefan Zimmermann 
Paulina Eltern: Davina und Daniel Gerspacher 
Herzlichen Glückwünsch den Eltern und Paten! 
 
Suppensonntag des katholischen Kirchenchores  in 
Schönau:  Am Sonntag den 12.11.2017 ab 11.00 Uhr im 
Pfarrsaal. Geboten werden neben unserem traditionellen 
Nudeleintopf auch hausgemachte Kuchen und Torten. Wir 
freuen uns selbstverständlich über Ihre großzügige Spende Mit 
dabei ist wieder der Bazar der Handarbeitsfrauen. 
 
Zum Jugendsonntag am 11. und 1 2. Nov. werden nach den 
Gottesdiensten wieder Weihnachtskarten gegen eine Spende 
von 0,80 € angeboten. Der Erlös ist zu Gunsten der 
Jugendarbeit in unseren Gemeinden. 
 
Russische Seele : Am Freitag, den 27.9.17 um 19.00 Uhr in 
Schönau und Samstag, den 28.10.17 um 18.30 Uhr in 
Todtnauberg gestalten wieder die uns schon bekannten vier 
Sänger aus St. Petersburg den Gottesdienst mit und bieten 
anschließend ein Gesangskonzert mit russisch-orthodoxen 
Gesängen und mit weltlichen Lieder an.  
Herzliche Einladung gerade angesichts der politischen 
Spannungen diese kulturelle, kirchliche und menschliche 
Begegnung zu pflegen. 
 
Mini-Romwallfahrt 2018 - Bitte beachten, der Anmelde-
schluss ist am 05.11.17. Mindestalter 14 Jahre. 
 

Aktuelles aus den Gemeinden 
 
 
 
 

Ministrantenplan 
Fr. 27.10.17 Gloria, Rosalie, Julia B., Hanna, Nico,  
  Anika 
So. 29.10.17 Gruppe C Di. 31.10.17  Gruppe A 
Mi. 01.11.17  Gräberbesuch - Julia Wernet, Nico und Marina  
  Suppinger, Theresa Laile   
Fr. 03.11.17     Selina, Sina, Alina, Manuel, Nicolas, Maximilian 
So. 05.11.17     Gruppe B  
Fr. 10.11.17      Pirmin, Marie, Elias,Jana, Johannes, Gan- 
 Luca, Ariane 
So. 12.11.17   Gruppe C 
  
Kirchenchor Schönau: 
Mo 30.10.2017  19.30 Uhr - Hauptprobe für Allerheiligen in der Kirche  
Mi.  31.10.2017  18.30 Uhr - Vorabendmesse zu Allerheiligen 
Fr.  10.11.2017  20.00 Uhr - Gesamtprobe im Probelokal 
 
St. Martin im katholischen Kindergarten St. Maria / Pfarrei 
Maria Himmelfahrt 
Wir treffen uns am Samstag, den 11.11. um 17.00 Uhr zum 
Martinsspiel in der katholischen Kirche.  
Anschließend wartet dann die Stadtmusik und natürlich St. 
Martin auf seinem wunderschönen Pferd und wir wandern mit 
unseren Laternen singend durch Schönau. 
Den Abschluss findet der diesjährige St. Martinsumzug auf 
dem Rathausplatz mit dem Verspeisen der leckeren 
Martinsgänse, die unsere Kindergarteneltern gebacken haben. 
Herzliche Einladung an alle Familien 

 
 
Ministrantenplan  
Sa.  28.10.17 Gruppe 2    Mi.01.11.17 Gruppe 3+1+LR 
So. 05.11.17 Gruppe 3  Sa.11.11.17 Gruppe 2 
 
Patrozinium ALLERHEILIGEN 
Nach dem Gottesdienst findet wie immer ein geselliger 
Umtrunk hinter der Kirche statt! Wir werden Kässchen 
aufstellen und das Geld für geplante Bastelnachmittage mit 
den Flüchtlingskindern verwenden. 
 

 
 
Hinweis Öffnungszeiten Pfarrbüro Todtnau: 
Das Pfarrbüro Todtnau ist am 30.und 31.10.17 nicht 
besetzt!  
 
 

SPÄTSOMMER 
Bilder aus  
„20 Jahre mit Pfarrer Hillig“ 

 
Nach den schönen Ausflügen beginnt wieder das 
Winterhalbjahr mit den gemütlichen Nachmittagen im 
Pfarrsaal. 
Am Dienstag, 7. November 2017, um ca. 15.15 Uhr 
sind alle Senioren und „Jung-Senioren“ recht herzlich 
eingeladen. Gerhard Kaiser wird uns viele, sicher 
interessante Aufnahmen zeigen, die unser ehemaliger 
Pfarrer Franz Hillig während den zwei Jahrzehnten 
seines Wirkens in Todtnau gemacht hat. Für Kaffee und 
Kuchen ist gesorgt. Zuvor um 14.30 Uhr Gottesdienst 
in der Kath. Pfarrkirche St. Johannes Baptist. 
 

  
 
Ministrantenplan  
So. 29.10.17 alle  Di. 31.10.17 Gruppe 3 
Sa. 04.11.17 Gruppe 4  
 
Bitte beachten; nach dem Gottesdienst am 29.10.17 findet der 
Gräberbesuch ohne Prozession statt.  
 
 
 
 

 
 
Ministranten- Lektorenplan 
Sa. 28.10.17 Florian, Floris, Kim, Nela  -ms-eb- 
Mi. 01.11.17  Flora, Lena, Kim, Nela  -bd-bö- 
Sa. 04.11.17  Ingelotte, Floris, Miriam, Roman -ms-eb- 
So. 12.11.17  Lena, Florian, Kim, Nela  -pb-bö- 
 
 
Redaktionsschluss für die nächsten Kirchenseiten vom  
20.11. bis 26.11.2017 ist am Donnerstag, 09.11.2017, 
11 Uhr! schriftlich (Pfarrbüro Todtnau o. Schönau) oder 
per Email an kirchenseite@web.de 
 
Die Kästen mit den Ansprechpartnern entfallen aus 
Platzgründen! 

Maria Himmelfahrt, Schönau 
 

Allerheiligen, Wieden 
 

St. Johannes Baptist Todtnau 
 

St. Jakobus Todtnauberg 

St. Wendelin Geschwend 
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Herzlichen
Glückwunsch!
Am 31. Oktober 2017 feiert Frau Hed-
wig Merz, Sonnhalde 48, ihren 90. Ge-
burtstag, wozu wir herzlich gratulieren.

Selbsthilfegruppe für 
Suchtkranke heute
Die Selbsthilfegruppe für Suchtkranke 
trifft sich am heutigen Freitag, den 27. 
Oktober 2017 um 19.30 Uhr im evan-
gelischen Gemeindesaal in Todtnau. 
Auch Angehörige sind willkommen. 
Kontakttelefon 07673/7844.

„Mittagstisch“
Der Mittagstisch – wertvolle Zeit
sinnvoll und mit Freude genutzt

Unsere innere Uhr kommt etwas aus 
dem Takt, weil die Sommerzeit ausge-
tauscht wird gegen die Winterzeit. Was 
sich nicht ändert, ist die Zeit selbst. Die 
Stunden, Minuten schreiten voran, und 
das tun sie sommers wie winters. Es liegt 
an uns, diese Zeit nicht sinnlos verrin-
nen zu lassen, weil sie kostbar ist und 
uns nicht unbegrenzt zur Verfügung 
steht. Für Familie, Freunde, Glücksmo-
mente und Herausforderungen sollten 
wir uns aber immer Zeit nehmen und 
dafür innehalten, denn die Zeit selbst  
tut es nicht. Ein kluger Satz aus der Bi-
bel besagt: „Alles hat seine Zeit … es ist 
nichts hinzuzufügen und nichts davon 
wegzunehmen; …“ (1. Korinther, Kapi-
tel 3, Vers 14).
Was ist uns wichtig, wofür lohnt es sich 
Zeit zu investieren? Sich freuen auch an 

dem scheinbar wenigen, das uns Freu-
de macht, das uns gelingt. Dazu gehört 
auch der wöchentliche Mittagstisch.
Eine echte Begegnung mit der Natur 
erlebten wir auf unserem Herbstausflug 
nach Herrenschwand in das Gasthaus 
„derWaldfrieden“. Unser Mittagstisch 
wurde damit um ein weiteres, sehr gast-
freundliches Haus bereichert und oben-
drein um eine gute Möglichkeit, Nähe 
und Wertschätzung zu erleben. Lieben 
Dank der Familie Hupfer, der unser 
Wohlergehen  am Herzen lag. Sehr gutes 
Essen und freundliche Zuwendung, und 
wie bei all unseren Mittagstischen: Wir 
fühlten uns  gut aufgehoben! 

Nun treffen wir uns
 

am Dienstag, den 31. Oktober 2017
(Reformationstag) um 12.00 Uhr im 

Gasthaus „Lawine“ in Fahl
 
Abholung: 11.20 Uhr Oberstraße, dann  
„Marktplatz“ und „Stützle“. Alles Wei-
tere durch Inge Walleser (Tel. 9925118), 
Ingrid Lais (Tel. 9997470) und die treu-
en Fahrerinnen: Elsa Dietsche, Bärbel 
Strempel und Frida Ortlieb. Danke auch 
an Manfred Schäfer, der uns sehr ger-
ne aushalf. Wir können niemandes Los 
schönreden, wir können aber gemein-
sam mit unseren Wirten etwas Freude 
und Abwechslung bieten – Sie sind herz-
lich eingeladen! Bitte wieder anmelden, 
Sophia Bauer (Tel. 468).

Haus Barnabas, 
Utzenfeld

(Eine überkonfessionelle, 
freie christliche Gemeinde)

Sondern was töricht ist vor der Welt, 
das hat Gott erwählt, damit er die 
Weisen zuschanden mache; und 
was schwach ist vor der Welt, das 
hat Gott erwählt, damit er zuschan-
den mache, was stark ist; und das 
Geringe vor der Welt und das Ver-
achtete hat Gott erwählt, das, was 
nichts ist, damit er zunichte ma-
che, was etwas ist, damit sich kein 
Mensch vor Gott rühme.
1 Korinther 1 27-29

Sonntag, 29. Oktober 2017
10.30 Uhr Gottesdienst auf 
Deutsch und Englisch im Gasthaus 
Engel

Mittwoch, 1. November 2017
20.00 Uhr Bibelabend auf Deutsch 
und Englisch im Gasthaus Engel

Alle sind herzlich willkommen.

Pastor Len Holder
Haus Barnabas im Engel

Utzenfeld
Telefon: 07673 7760

Senioren Geschwend

Wir wandern einen
Panoramaweg
Zu einer schöner Wanderung sind am 
Donnerstag, den 2. November 2017 
wieder alle sehr herzlich eingeladen. Wir 
treffen uns um 13.00 Uhr am Schulplatz 
in Geschwend, von wo aus wir per Pkw 
nach Ibach fahren und den Panorama-
weg vom Friedenskreuz zum Wacht-
bühl laufen. Der Weg verläuft ziemlich 
flach. Die Gehzeit beträgt ca. 1,5 Std. Bei 
schlechtem Wetter fällt die Wanderung 
aus.

Redaktionsschluss 
der nächsten
Ausgabe vorverlegt
Mit dem Reformationstag (Dienstag, 
31. Oktober), der in diesem Jahr aus-
nahmsweise auch ein Feiertag ist, und 
Allerheiligen (1. November) liegen 
zufällig zwei arbeitsfreie Tage hinterei-
nander in der Produktionszeit für die 
Todtnauer Nachrichten in der kommen-
den Woche. Daher wird für die nächste 
Ausgabe (TN 44) der  

Redaktionsschluss vorverlegt auf
Montag, den 30. Oktober, 14.00 Uhr

Bitte beachten: Das abschließende 
„Gut zum Druck“ wird am Abend des 
30. Oktobers erteilt, später eingehende 
Beiträge können definitiv nicht mehr 
berücksichtigt werden!

Kulturhaus Todtnau e. V.

Krippenausstellung
Teilnehmer gesucht
Zu einer Krippenausstellung vom 2. 
Dezember (Weihnachtsmarkt) bis 17. 
Dezember (3. Advent) laden wir Krip-
penbauer, Krippenbesitzer und Krip-
penliebhaber ein, ihre Schätze im ehem. 
Blumenlädele Kaiser, Spitalstraße 1 b,  
zu zeigen. Wir würden uns über jede 
Anmeldung freuen. Kulturhaus Todtnau 
e. V., Ursula Drändle-Heger, Tel. 420.
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Altenheimnachrichten

Unser beliebter Bewohner-Stammtisch
hat eigene Schilder bekommen

!

Ein Schild für die Herren, eines für die Damen – die Trachtenträgerin auf der
Herrenversion kommt einem doch bekannt vor!

Ein fester Bestandteil in unserem Al-
ten- und Pflegeheim Todtnau ist der 
wöchentlich wechselnde Frauen- und 
Männerstammtisch. Hier treffen sich 
die Bewohner von allen Etagen.  Passend 
dafür hat uns nun Herr Willi Klein – in 
aufwendiger Feinarbeit – Stammtisch-
schilder gefertigt. Jedes Mal gibt es für 
uns andere Leckereien, wie z. B. Zwie-
belkuchen, Bier, Wein, Eisbecher, Kaffee 

und Kuchen, Vesperplatte mit Speck und 
Wurst und vieles mehr. Wir haben viel 
zu erzählen, singen oder machen Gesell-
schaftsspiele.
Einen ganz herzlichen Dank möchten 
wir, die Senioren und die Betreuungs-
mitarbeiter des Alten- und Pflegeheim 
Todtnau,  an alle Spender und Gönner für 
ihre Unterstützung aussprechen. Vergelt‘s 
Gott!

Helferkreis Oberes Wiesental

Unterstützung bei 
Hausaufgaben –
neue Helfer gesucht
Der Helferkreis Oberes Wiesental enga-
giert sich in der Unterstützung und Be-
treuung von Flüchtlingen. Insbesondere 
ist er bemüht, Kindern und Jugendlichen 
bei deren schulischer und beruflicher 
Entwicklung Hilfestellung zu geben. 
Dafür werden immer wieder  Personen 
gesucht, die sich für solche Aufgaben zur 
Verfügung stellen.
Aktuell benötigen Grundschulkinder 
Hilfen beim Erstellen der Hausaufga-
ben. Deren Eltern sprechen zu schlecht 
Deutsch, um selber sinnvolle Lernhelfer 
zu sein. Deswegen sucht der Helferkreis 
Personen, die einmal pro Woche einem 
Grundschulkind bei den Hausaufgaben 
und beim Lernen helfen können.

Wer gerne helfen möchte, wendet sich 
bitte an
• Carolina Bruck-Santos in Schönau. 
Tel.: 0160 2819 666 oder an
• Reinhard Janus in Todtnau,  
Tel.: (07671) 1270

Hier ein Hinweis auf die Homepage des 
Helferkreises: 
www.helferkreis-owt.weebly.com

Gelungenes erstes Fest des UNESCO-
Biosphärengebiets Schwarzwald

Einen erlebnisreichen Tag mit diversen 
Angeboten zum Thema Umwelt und Na-
tur verbrachten interessierte Bürgerinnen 
und Bürger, Gäste aus der Region und 
darüber hinaus in Bernau am 8. Oktober 
2017 beim Biosphären-Fest, dem ersten 
großen Fest, das als Rahmenprogramm 
für den Festakt zur Überreichung der 
UNESCO-Urkunde des anerkannten 
Biosphärengebiets Schwarzwald an den 
Umweltminister von Baden-Württem-
berg Franz Untersteller stattfand. Dank 
vielseitiger Aussteller aus dem Biosphä-
rengebiet entstand ein Tagesprogramm, 
das trotz des herbstlich-kühlen Wetters 
sehr gut besucht war und sowohl Ange-
bote für Kinder als auch für Erwachsene 

bereit hielt. Auch die Geschäftsstelle des 
Biosphärengebiets war mit einem Info- 
und Mitmachstand vertreten. In einer 
„Biosphären-Werkstatt“ konnten Kinder 
sich ihre Biosphäre, ihren Lebensraum 
bauen und zwar mit Naturmaterialien. 
Dieser Programmpunkt wurde sehr ger-
ne angenommen, genauso wie das „Spiel-
melken“ am Stand des Naturparks oder 
die Herstellung einer Luchsmedaille aus 
Holz am Stand des Naturschutzzentrums 
Südschwarzwald. Beim Ökomobil konnte 
man Holztiere bemalen und eigene Cre-
mes herstellen. Die Waldbox wurde von 
den Förstern des Landkreises Waldshut 
betreut, wo Stockbrot über offenem Feuer 
gegrillt wurde. 
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Hochschwarzwald Tourismus GmbH (HTG)

Aktuelles Programm bis 5. November 2017

Freitag, 27.10.2017 
21.00 - 23.30 Uhr Todtnau Geschwend
„dasrößle“ – Livekonzert mit Steffi 
Lais und Band aus Schönau.
Die Veranstaltung ist ausverkauft!

Sonntag, 29.10.2017 
11.30 - 18.00 Uhr Todtnau Todtnauberg
Kurhaus – 5. Metzgede uf em Berg
Ein echter Leckerbissen für alle Freunde 
des Deftigen und der zünftigen Blas-
musik in Todtnauberg. Zum Deftigen 
vom Schwein mit Kesselfleisch und fri-
scher Blut- und Leberwurst „wie amig, 
in de guede alte Zit“, garniert mit haus-
gemachtem Kartoffelbrei, Sauerkraut 
und Apfelmus lädt die Trachtenkapel-
le Todtnauberg  e.V. ins Kurhaus nach 
Todtnauberg und wünscht schon jetzt 
„En Guede“. Und dass die Besucher mu-
sikalisch zünftig und stimmungsvoll gut 
unterhalten werden, dafür garantiert die 
Berger Musik. Die Musikerinnen und 
Musiker freuen sich schon jetzt darauf, 
vier Stunden lang knackige Musik zu 
präsentieren. Deftig, aber nicht grob, 
unkompliziert, aber gut. Eine Musik, die 
zu einer Schlachtplatte passt. Luege ein-
fach mol ine, s‘het gnueg vo allem. Auf 
Ihren Besuch freut sich die Trachtenka-
pelle Todtnauberg e.V.

Donnerstag, 02.11.2017 
10.00 - 14.00 Uhr Todtnau-Aftersteg
Aftersteger Kapelle St. Anna
BioWellnessWalking für die ganze 
Familie – „Dankbar sein“ – „Dankbar 
sein“ neu wahrnehmen über Barfuß-
wandern. Mitmachen können alle, die 
an Dankbarkeit, essbaren Wildpflanzen 
und Barfußlaufen interessiert sind, der 
direktesten Verbindung des Menschen 
zu seinem Heimatplaneten und seine 
ursprünglichste Art der Fortbewegung. 
Wir sind gern unterwegs mit Barfuß-, 
bzw. Minimal-Schuhen, oder mit nor-
malen Halb-/-Sportschuhen jedoch 
möglichst oft ohne Schuhe. Barfuß be-
wegen wir uns auf möglichst weichen 
Naturböden, z. B. Weidegras auf einer 
wunderschön gelegenen Almhochweide.
Dauer: ca. 3 - 4 Std., Streckenlänge:  ca. 
5 km, Höhenmeter: ca. 240 hm, Treff-
punkt mit Wanderführer Markus bei der 
Kirche in Aftersteg (Todtnau-Aftersteg, 
Ortsmitte), die Fahrt zum Startpunkt 
erfolgt mit dem eigenen Pkw. Preis: Um 
freiwilligen Energieaustausch/ Spenden 
wird gebeten, Anmeldung erforderlich 
unter +49 (0) 7652 1206 30

Donnerstag, 02.11.2017 
9.30 - 13.00 Uhr Todtnau-Todtnauberg
Kurhaus – Halbtageswanderung
Geführte Halbtageswanderung durch 
die Herbstwälder der Bergwelt Todt-
nau	

Donnerstag, 02.11.2017 
16.00 Uhr Todtnau-Todtnauberg
Kurhaus – Schwarzwälder Puppen-
spieltage 2017 
„Kasper und die gestohlene Kuckucks- 
uhr“ – die beiden Freunde Kasper und 
Seppel erleben aufregende 
Abenteuer, Spieldauer ca. 
45 Minuten, für Kinder 
ab 4 Jahren, Eintritt 6,00 € 
pro Person, weitere Infos 
im Bericht unten auf die-
ser Seite

Freitag, 03.11.2017 
14.00 - 16.00 Uhr Todtnau
Haus des Gastes
Wenn Blätter sich färben und Ka-
stanien fallen – dann basteln wir zu-
sammen eine tolle Deko für zu Hause. 
Komm vorbei und lass deiner Kreativität 
freien Lauf. Kosten 3,00 € / mit HSC frei

Samstag, 04.11.2017 
10.00 - 12.00 Uhr Todtnau Todtnauberg
Kurhaus
Holt euch den Herbst nach Hause
Mit einer tollen Herbst-Deko für eure 
Fenster macht der Herbst doch gleich 
viel mehr Spaß. Lasst uns zusammen et-
was Tolles basteln. Kosten 3,00 € / mit 
HSC frei

Sonntag, 05.11.2017 
16.00 - 17.00 Uhr Todtnau 
Haus des Gastes
Schwarzwälder Puppenspieltage 2017  
Infos siehe Donnerstag, 02.11.2017
und im Bericht hier unten

Schwarzwälder Puppenspieltage 2017 
„Kasper und die gestohlene Kuckucksuhr“

Die Freiburger Puppenbühne kommt im 
Rahmen der Schwarzwälder Puppen-
spieltage auch in die Bergwelt Todtnau. 
Mit dem Stück „Kasper und die gestoh-
lene Kuckucksuhr“ greift das Puppen-
spiel bewusst eines der bekanntesten 
Produkte des Schwarzwaldes auf. 
Im Spiel naht Omas Geburtstag, und 
Kasper hat sich eine ganz besondere 
Überraschung ausgedacht: Von seinem 
ersparten Taschengeld hat er ihr eine 
echte Kuckucksuhr gekauft. Leider hat es 
aber noch jemand auf die wunderschö-
ne Uhr abgesehen: Räuber Rodewald! 
In einem günstigen Moment stiehlt er 
das teuer erworbene Geschenk. Was 
nun? Kasper und Seppel übernehmen 
die heikle Aufgabe, dem Räuber das ent-
wendete Geburtstagsgeschenk wieder 

abzunehmen … Mehr wird noch nicht 
verraten, doch durch die Mithilfe der 
Kinder wird diese Geschichte bestimmt 
gut ausgehen.

Spieltermine

• Kurhaus Todtnauberg
Kurhausstr. 18, 79674 Todtnau
Donnerstag, 2. November 2017
Beginn: 16.00 Uhr
• Haus des Gastes Todtnau
Meinrad-Thoma-Str. 21, 79674 Todtnau
Sonntag, 5. November 2017
Beginn: 16.00 Uhr

Eintritt: 6,00 Euro
Weitere Informationen unter www.hoch-
schwarzwald.de/veranstaltungen

Liebe Vereinsvorstände, wir möchten Sie 
bitten, uns Ihre geplanten größeren Ver-
anstaltungen und evtl. Jubiläumsveran-
staltungen für das Jahr 2018 mitzuteilen. 
Gern möchten wir diese zusammenfüh-
ren. Den vollständigen Terminkalender 
lassen wir Ihnen zu Ihrer Information 
wieder zukommen. Gern können Sie 
uns die Termine per Mail an steinhardt@
hochschwarzwald.de senden. Für eine 
frühzeitige Planung und die Pflege in 
unseren Veranstaltungskalendern benö-
tigen wir eine Rückmeldung bis zum 1. 
November  2017.

Veranstaltungs-
kalender 2018

Hochschwarzwald Tourismus GmbH (HTG)
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. 
Hochschwarzwald Tourismus GmbH (HTG)

Regelmäßige Veranstaltungen

Glasbläserhof Aftersteg
Täglich 10.00 - 17.00 Uhr
Glasbläservorführung – direkt am 
Glasschmelzofen zeigen Ihnen unsere 
Glasmacher ihr traditionelles Handwerk 
zur Glasherstellung.
Öffnungszeiten Glasmanufaktur
(Ausstellung & Verkaufsräume)
10.00 - 18.00 Uhr 
Vorführungen innerhalb der Öffnungs-
zeiten ab ca. 10 Personen: immer zur 
vollen Stunde,  13.00 Uhr keine Vorfüh-
rung, Mittagspause
Eintritt Erwachsene  4,00 €/mit Gäste-
karte ermäßigt 2,50 €, Kinder (5–18 J.) 
2,00 €, Tel.: +49 (0)7671-9925970

Montag – Freitag 
9.00 - 12.00 Uhr Todtnau Todtnauberg
Hotel Engel, Kurhausstr. 3	
Spiel & Spaß im Spielzimmer –Täglich 
wechselnde Mottos wie Bücher, Spiele, 
Musik, Basteln und Kinderküche. Be-
treuung für Kinder aller Altersstufen 
und Babys ab 6 Monaten. Anmeldung er-
forderlich Tel.: +49 (0)7671-91190	
Kostenbeitrag 2,00 €

Dienstag – Samstag 
15.00 - 18.00 Uhr in Todtnauberg
Glasbläserei Breesenhof – Kugeln 
selbst blasen für Kinder Dienstag und 
Donnerstag bis Samstag 15.00 – 18.00 
Uhr (oder länger, wenn noch nicht alle 
Kugeln geblasen wurden), 8,00 €/Kugel

Goldschmiede Haus Turmalin in
Todtnau-Todtnauberg
• Goldschmiedevorführung
Dienstag bis Freitag, 11.00 - 12.00 Uhr  
Vorführungen alter Goldschmiedetradi-
tion mit Hammer und Punzen. Kosten: 
Erw. 4,00 €, mit Gästekarte Bergwelt 
Todtnau 3,00 €, Kinder ab 7 Jahre 2,00 €, 
mit Gästekarte Bergwelt Todtnau 1,00 €
• Ausstellung Goldschmiedekunst
Dienstag bis Freitag, 10.00 – 12.30 Uhr 
Lassen Sie sich von der Schmuck- und 
Mineralienausstellung im Haus Turmalin 
in Todtnauberg begeistern, Eintritt frei

Mittwoch 
17.00 - 20.00 Uhr Todtnauberg 
Engels Kinderprogramm
Verschiedene Mottos wie Grußkarten, 
glitzernde Schneekugeln oder Pizza ba-
cken und weitere tolle Aktionen war-
ten auf euch. Für Kinder ab 3 Jahren – 
Kleinkinder auf Absprache. Anmeldung 
erforderlich bis am Vorabend 20.00 Uhr 
unter Tel.: +49 (0)7671-91190, Kosten-
beitrag 2,00 € 

Montag und Freitag um 10.00 Uhr
Dienstag und Donnerstag um 13.30 Uhr
(außer feiertags) 
… finden in Utzenfeld Betriebsbe-
sichtigungen bei Faller Konfitüren 
(keine Führung an Feiertagen) statt. 
Kosten 5,00 €, Treffpunkt Seeweg 3, Ut-
zenfeld

Die Erfindung der Dauerwelle –
Karl Ludwig Nessler Ausstellung
Todtnau, Spitalstr. 1 b
Die Ausstellung ist ab 1. November über 
die Wintermonate geschlossen. Ausstel-
lungsführungen können jedoch jederzeit 
unter Tel. 07671/420 oder per E-mail: 
B_M_Schneider@gmx.de vereinbart 
werden.

Samstag
7.00 - 12.00 Uhr 
Todtnau Marktplatz – Wochenmarkt
Auf dem Wochenmarkt finden Sie fri-
sche Lebensmittel wie Obst, Gemüse, 
Fleisch, Wurst, Fisch, Käse, Brot, Eier 
und Nudeln, leckere Spezialitäten sowie 
Blumen direkt vom Erzeuger bzw. von 
einheimischen Einzelhändlern.

Ohne Termin, immer zugänglich:

• Kinderwanderpfade in der Bergwelt 
Todtnau
Ob „Horneradsch“, „Zauberweg am 
Hasenhorn“ oder der Barfußpfad Mug-
genbrunn – unsere Kinderwanderpfade 
sind immer ein Erlebnis für Groß und 
Klein. Informationen gibt es bei Ihren 
Tourist-Informationen.

• Kuckys Stadtrallye 
Ein herzliches Kuckuck an alle, die das 
Städtchen Todtnau auf eigene Faust ent-
decken möchten. Habt ihr Lust Todtnau 
einmal anders kennenzulernen? Mit der 
Stadtrallye ausgestattet, die es in den 
Tourist-Informationen Todtnau und 
Todtnauberg gibt, ist es ganz einfach, 
den richtigen Weg zu finden. Und die 
wildentschlossenen Entdecker gelangen 
dabei sicher ans Ziel. Die Stadtrallye ist 
ausgelegt für Familien mit Kindern ab 8 
Jahren. Viel Spaß beim Entdecken!

Hochschwarzwald Tourismus GmbH
Tourist-Informationen in Todtnau und 
in Todtnauberg
Tel. 07652-12068520

Die Tourist-Informationen der Berg-
welt Todtnau bieten neben zahl-
reichen Informationen zur Region 
auch (hoch-)schwarzwaldtypische 
Geschenke und Vorverkaufskarten zu 
hochinteressanten Veranstaltungen.  
Auch ein Flixbus-Fahrschein für alle 
Verbindungen kann bei uns bequem 
und einfach gebucht werden.  Besu-
chen Sie uns und nutzen Sie unser viel-
fältiges Angebot!

Wir sind für Sie da
– Öffnungszeiten Oktober/November

Tourist-Information Todtnau
Montag, Donnerstag, Freitag
			          9.00 – 17.00 Uhr
am 28./29./31.10.:    10.00 – 12.00 Uhr

Tourist-Information Todtnauberg
Montag, Donnerstag, Freitag
    			          9.00 – 12.00 Uhr
                                    13.00 – 17.00 Uhr 
am 28.10.:                  10.00 – 12.00 Uhr

Notschrei	 geschlossen

Ab 6. November sind die Tourist-In-
formationen bis 16.00 Uhr geöffnet.

Das E-Carsharing ist nicht nur für un-
sere Gäste, sondern auch für Einheimi-
sche ein tolles Angebot! Informieren 
Sie sich bei uns in den Tourist-Infor-
mationen der Bergwelt Todtnau oder 
unter www.hochschwarzwald.de/cars-
haring.

E-Carsharing 
Fahren Sie den BMW i3! 

Kartenvorverkauf, Geschenke
& weitere Informationen

Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
der Bergwelt Todtnau freuen sich auf Sie!
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Musikschule Oberes Wiesental

Instrumentenkarussell – Orientierungshilfe
bei der Instrumentenwahl – jetzt anmelden!

Mehr Infos und Anmeldung unter
Musikschule Oberes Wiesental

Tel. 07671 515
Montag 14.00 – 17.00 Uhr

Mittwoch und Freitag  9.00 – 12.00 Uhr
E-Mail: 

musikschule-obereswiesental@t-online.de
www.musikschule-obereswiesental.de

Im November startet ein neuer Kurs In-
strumentenkarussell an der Musikschule 
Oberes Wiesental. Das Instrumentenka-
russell dient als Orientierungshilfe bei der   
Instrumentenwahl. Mitmachen können 
Kinder ab 6 Jahren. Sie erhalten 9 Monate 
lang Gruppenunterricht in folgenden Fä-
chern: Klavier, Gitarre, Klarinette, Querf-
löte, Cello, Violine, Blockflöte, Keyboard, 
Akkordeon und Schlagzeug.
Der Unterricht erfolgt auf sehr spielerische 
Weise (Improvisation, Klanggeschichten, 
Bewegung etc.) Die Kinder brauchen kein 

eigenes Instrument zu Hause zu haben, die 
Musikschule stellt in der Unterrichtszeit 
die Instrumente.
Der Unterricht findet teilweise im Haus 
des Gastes in Todtnau und in der Buchen-
brandschule Schönau statt. Der Unterricht 
finden abhängig von den Unterrichts-

zeiten der jeweiligen Lehrer monatsweise 
an verschiedenen Tagen statt. Die Unter-
richtsgebühren betragen monatlich 25,00 
€, für Kinder, die nicht aus den Gemein-
den Todtnau, Schönau, Utzenfeld und 
Wembach stammen 32,50 €.

 
Jetzt anmelden! 
 
Instrumentenkarussell  
Im November startet ein neuer Kurs Instrumentenkarussell an der Musikschule 
Oberes Wiesental. Das Instrumentenkarussell dient als Orientierungshilfe bei der   
Instrumentenwahl. Mitmachen können Kinder ab 6 Jahren. Sie erhalten 9 Monate 
lang Gruppenunterricht in folgenden Fächern: Klavier, Gitarre, Klarinette, Querflöte, 
Cello, Violine, Blockflöte, Keyboard, Akkordeon und Schlagzeug. 
Der Unterricht erfolgt auf sehr spielerische Weise (Improvisation, Klanggeschichten, 
Bewegung etc.) Die Kinder brauchen kein eigenes Instrument zu Hause zu haben, 
die Musikschule stellt in der Unterrichtszeit die Instrumente. Der Unterricht findet 
teilweise im Haus des Gastes in Todtnau und der Buchenbrandschule Schönau statt. 
Die Unterrichte finden abhängig von den Unterrichtszeiten der jeweiligen Lehrer 
monatsweise an verschiedenen Tagen statt. 
Die Unterrichtsgebühren betragen monatlich 25,00 €. Für Kinder, die nicht aus den 
Gemeinden Todtnau, Schönau, Utzenfeld und Wembach stammen 32,50€. 
 
 
Monat Instrument Lehrer Ort Tag 
November Blockflöte Christiane Daub Stavnicuk Todtnau Mittwoch 
Dezember Cello Constanze Bark Schönau Freitag 
Januar Klarinette Giuseppe Porgo Todtnau Donnerstag 
Februar Querflöte Maria Wicht Todtnau Dienstag 

März 

Keyboard 

Akkordeon 

Rene Czeczor 

Predrag Tomic 

Schönau 

Todtnau 
Montag 
Dienstag 

April Schlagzeug Alexander Losch Todtnau Donnerstag 
Mai Violine Iliana Schierer Schönau Mittwoch 
Juni Klavier Arne Marterer Todtnau Mittwoch 
Juli Gitarre Uli Pfleiderer Todtnau Donnerstag 
 
 

Mehr Infos bei der Musikschule Oberes Wiesental 
Telefon 07671 515 
Bürozeiten: Montag 14 - 17 Uhr Mittwoch und Freitag von 9  – 12 Uhr 
 
E-Mail: Musikschule-obereswiesental@t-online.de 
Internet: www.musikschule-obereswiesental.de 

Herbsttransport
in Rumänien

gut angekommen
Der am 18. Oktober in Richtung Rumä-
nien gestartete Lkw mit über 11 Tonnen 
Hilfsgütern ist nach reibungsloser Fahrt 
wohlbehalten in Piatra Neamt gelandet. In-
zwischen sind die beiden Chauffeure Bep-
po Schneider und Erich Steck nach dem 
Ausladen bereits wieder auf der Heimreise  
und werden am 24. Oktober gegen Abend 

zuhause erwartet. Wieder einmal hatten 
wir das große Glück, von der Spedition 
und dem Reiseunternehmen Winterhalter 
aus Oberried eine Zugmaschine unent-
geltlich zur Verfügung gestellt zu bekom-
men. Auch die Firma Kohrs aus Merdin-
gen war uns wieder behilflich und stellte 
einen Auflieger zu Sonderkonditionen zur 

Verfügung. Wir können nicht genug dan-
ken und sind glücklich, solch großherzige 
Unternehmer zu unseren kontinuierlich 
helfenden  Unterstützern  zählen zu dür-
fen. 
Wichtig: Die Saison der Sachspendenan-
nahme geht heute zu Ende!  Der heutige  
Freitag, 27. Oktober, ist die letzte Möglich-
keit, vor der Winterpause Sachspenden im 
Lager in Todtnau-Brandenberg abzuge-
ben. Die Vorbereitungen für den Winter-
transport  nach Moldavien haben bereits 
begonnen, er ist für Mitte Dezember vor-
gesehen. 
Ganz herzlichen Dank für Ihre Hilfe!
Ursula Honeck für die Vorstandschaft

Spendenkonten
Sparkasse Todtnau (Achtung neu! Spar-
kasse Wiesental)
IBAN: DE 66 6835 1557  0018 2122 66  
BIC: SOLADES1SFH
Volksbank Todtnau
IBAN: DE 03 6809 0000 0022 4966 03  
BIC: GENODE61FR1

Und wieder hat ein Transport das weit 
entfernte Reiseziel erreicht – hier Ursula 
Honneck mit den Fahrern und Helfern 
vor der Abfahrt
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Gospelchor Todtnau

Das große Ereignis rückt näher –
Jubiläumskonzert am 4. November 2017

Gut aufgestellt sind sie, die Sängerinnen 
und Sänger des Gospelchores Todtnau. 
Nach der intensiven Probenarbeit der letz-
ten Zeit und einer schmissigen Hauptprobe 
mit dem Solisten Malcolm Green, der hin-
reißenden Band mit Michael Deusch am 
Schlagzeug, Carsten Schulz am Keyboard, 

Martin Voss am Bass und Lukas Eckert an 
der E-Gitarre kennt die Begeisterung der 
Gospelsänger/innen keine Grenzen mehr. 
Schon in den Proben verstand es Green, 
der am Konzert zusammen mit Tiza B., 
einer ebenfalls einzigartigen Gospelsänge-
rin singen wird, die Chormitglieder in sei-

nen Bann zu ziehen. Alle sind sich einig: 
„Jetzt kann es los gehen. Wir sind bereit.“ 
Am Samstag, den 4. November 2017 fin-
det das Konzert zum 25jährigen Jubiläum 
statt und zwar um 20.00 Uhr in der katho-
lischen Kirche Todtnau.

Stadtmusik Todtnau e.V.

Jungmusiker- 
leistungsabzeichen in 
Bronze
Unsere Jungmusikerin Luisa Haller 
(Querflöte) hat letzte Woche das Jung-
musikerleistungsabzeichen (JMLA) in 
Bronze mit Erfolg abgelegt. 
Edith Bernauer hat den Theorie- und 
den Praxisteil mit einer sehr guten 
Leistung und einem Lob absolviert.
Auch Christoph Rees hat die Gehör-
bildung und den Theorieteil auf seiner 
Trompete mit einer sehr guten Leistung 
abgelegt.
Wir freuen uns mit euch und wünschen 
weiterhin viel Spaß und Erfolg beim 
Musizieren. Herzlichen Glückwunsch!
Eure Stadtmusik Todtnau e.V.

Förderverein der Grundschule 
Todtnauberg-Muggenbrunn e.V.

Generalversammlung
Der Förderverein der Grundschule 
Todtnauberg-Muggenbrunn e. V. läd zur 
Generalversammlung ein. Diese findet 
am Dienstag, den 7. November 2017 
um 20.00 Uhr im Hotel Sonnenalm in 
Todtnauberg statt. Alle Mitglieder, die 
Eltern, sowie Freunde und Gönner sind 
hierzu recht herzlich eingeladen.

Kulturverein „dasrößle“ e. V.

Konzert mit Steffi Lais
ist ausverkauft!     
Wir möchten Sie darauf hinweisen, dass 
das Livekonzert mit Steffi Lais und Band 
am Freitag, den 27. Oktober 2017 bereits 
ausverkauft ist.
Ihr Kulturverein „dasrößle“ e.V.
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Text: Dienstag, 12.00 Uhr (Stadtverwaltung)
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Keine Gewähr für unverlangt eingesandte Manu-
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VHS Oberes Wiesental

Hier sind ab KW 43 noch Plätze frei!
Bitte Anmeldefristen beachten

Information und Anmeldung unter:
Volkshochschule Oberes Wiesental

• E-Mail:  vhs-ow@todtnau.de
• Postanschrift: Carola Barbisch,

Theodor-Hecker-Str. 4, 79669 Zell i. W. 
• Telefon: 07671/996-60

Mo. 10.00 – 12.00 Uhr + Die. 9.00 – 12.00 Uhr

1.07.001	Sich und andere besser verste-
hen – anhand der 3 Persönlichkeitstypen 
in der Psychographie
2 x donnerstags, 26. Okt. + 9. Nov. 2017
jeweils 17.30 – 19.45 Uhr
mit Pause bis 20.00 Uhr
Dozentin: Birgit Held, ILP-Coach und 
Kursleiteiterin für Stressmanagement
Kursort:	 Pavillion des Gymnasiums, Zim-
mer 2, Wiesenstr., Schönau
Gebühr:	 25,00 €/10 Teilnehmer (TN)

1.10.003	 Weinreise auf nach Spanien 
und Portugal – feine Tropfen von der 
Iberischen Halbinsel
am Freitag, den 17. November 2017 
von18.45 bis 21.45 Uhr
Dozent:	 Thomas Klein, zertifizierter 
Sommelier
Kursor:	Haus des Gastes, Zimmer 1, Todt-
nau
Gebühr. 	35,00 € incl. Material (15,00 €)
Um eine Anmeldung bis zum 10.11.17 
wird gebeten!

1.15.001	Herbstzeit – am Freitags, den 3. 
November 2017 von 14.00 bis 16.30 Uhr
Dozentin: Barbara Berger Marterer, Heil-
praktikerin
Kursort:	 Bienenhof Alpenblick, Adels-
berg 21, Zell
Gebühr:	 10,00 €
Teilnehmerzahl:	 mind. 5, max. 15
Bitte Anmeldung bis 2. November 2017 
unter der Tel.. 07625/918 312!

2.05.001	Symphonie der Farben 
(Herbstblumen) 
Samstag, den 28. Oktober 2017
von 10.00 – 16.00 Uhr
Dozentin: Renate Schmidt
Kursort:	 Pavillon des Gymnasiums, Wie-
senstr., Schönau
Gebühr:	 39,00 € bei mind. 10 TN

2.05.002 Landschaft im Wandel zwi-
schen Herbst und Winter
Am Samstag, den 25. November 2017 
von 10.00 – 16.00 Uhr
Dozentin: Renate Schmidt
Kursort:	 Pavillon des Gymnasiums, Wie-
senstr., Schönau
Gebühr:	 39,00 € bei mind. 10 TN

2.06.001	Engel-Rost-Skulpturen
(ab 12 Jahren)
Mittwoch, den 25. Oktober 2017
von 15.00 – 17.00 Uhr 
Dozentin: Petra Müller, Bad Bellingen
Kursort:	 Pavillon des Gymnasiums, Wie-
senstr., Schönau 

Gebühr: 	42,00 € inkl. Material
Teilnehmerzahl:	 mind. 5, max. 10

2.06.002	  Mini Nana Kurs (Größe 25 cm)
Teil I:	 Mittwoch, 15. November 2017, 
14.00-17.00 Uhr und
Teil II:	Mittwoch, 22. November 2017, 
14.00-17.00 Uhr
Dozentin: Petra Müller, Bad Bellingen
Kursort:	 Pavillon des Gymnasiums, Wie-
senstr., Schönau 
Gebühr: 	60,00 € incl. Material
Teilnehmerzahl:	 mind. 5, max. 10

2.09.010	Tanzen für Jugendliche
10 x montags ab 20. November 2017 
von 18.15 – 19.45 Uhr
Dozent:	 Thomas Schneevoigt
Kursort:	 Aula der Buchenbrandschule, 
Schönau
Gebühr:	 60,00 € bei mind. 10 Paaren

2.09.011	Tanzen für Erwachsene
10 x montags ab 20. November 2017
von 20.00 – 21.30 Uhr
Dozent:	 Thomas Schneevoigt
Kursort:	 Aula der Buchenbrandschule, 
Schönau
Gebühr:	 60,00 € bei mind. 10 Paaren

3.04.009	Wichtelwerkstatt für Kinder ab 
4 Jahre – Zeitraum:
17. November 2017 bis 15. Dezember 
2017 von 15.00 – 16.00 Uhr
Dozentin: Yvonne Sauer, Staatlich aner-
kannte Ergotherapeutin, Zertifizierte Auf-
merksamkeitstrainerin, Zertifizierte Kon-
zentrationstrainerin, Zertifizierte ADS/
ADHS-Trainerin des IFLW
Dauer:	5 Einheiten à 60 min. ( 1 x wö-
chentlich )
Gruppe:	 5 – 10 TN
Kosten:	 40,00 € inkl. Materialkosten
Kursort:	 Praxis, Schopfheimer Str. 55

5.06	 Kaufmännische Grund- und 
Fachlehrgänge als Webinar
Kursbeginn: Die Kurse beginnen alle am 
Dienstag, den 7. November 2017

5.06.001	 Finanzbuchführung 1
5.06.003	 Bilanzierung
5.06.004	 Finanzwirtschaft
5.06.005	 Kosten- und Leistungsrech- 
		  nung
5.06.006	 Controlling
5.06.007	 Betriebliche Steuerpraxis
5.06.008	 Lohn und Gehalt 1
5.06.010	 Personalwirtschaft
5.06.011	 Einnahmen-Überschussrech- 
		  nung

Bitte informieren Sie sich auf unserer 
Homepage, da diese Kurse alle als Webi-
nar stattfinden und daher auch bei einer 
Anmeldung durchgeführt werden!
Die Anmeldungen sollten mindestens 
eine Woche vorher erfolgen, da Sie 
ansonsten die Kursunterlagen nicht 
rechtzeitig erhalten.

Bitte beachten: Am Montag, den 30. 
Oktober 2017 ist die VHS in Todtnau/
Schönau nicht besetzt.

Der Begriff Webinar ist ein Neologismus – 
eine Wortneuschöpfung – aus den Begrif-
fen World Wide Web und Seminar. Somit 
ist ein Webinar ein Seminar (Lern- oder 
Lehrveranstaltung), das im Internet statt-
findet. Andere Begriffe sind Online-Se-
minar, Live-Webcast, Webinterview oder 
Webkonferenz.
Ein Webinar funktioniert interaktiv, d. h. 
es findet eine Kommunikation statt zwi-
schen dem, der etwas erklärt, und dem, 
der etwas erfahren möchte. Ein Webinar 
ist keine „Konserve“, bei der etwa ein fer-
tiges Video Inhalte übermittelt, sondern es 
findet „quasi live“ zu einem bestimmten 
Start- und Endzeitpunkt statt. Die Stim-
me des Dozenten wird via VoIP (Voice 
over Internet Protocol) übertragen, und 
wenn die technischen Voraussetzungen 
gegeben sind, kann der Teilnehmer über 
seinen Computer ebenfalls eine Sprach-
botschaft senden. Theoretisch können an 
Webinaren unbegrenzt viele Personen 
teilnehmen, dies wird u. a. auch für das 
sog. E-Learning (elektronisches Lernen) 
eingesetzt – wie z. B. auch bei der VHS. 
Webinare stellen in Zeiten der Digitalisie-
rung und Globalisierung eine zeitgemäße 
Kommunikationsform dar.

Gut zu wissen!
Was ist ein Webinar?
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Goldschmiedin Simone Rees aus Todtnau als erste Kammersiegerin 
der Handwerkskammer Freiburg ausgezeichnet
Am letzten Freitag zeichnete die Hand-
werkskammer Freiburg die besten Jung-
handwerker Südbadens und ihre Ausbil-
dungsbetriebe aus. In einer Feierstunde 
ehrten Kammervorstand Friedrich Sa-
cherer und Siegfried Böhringer, PLW-Be-
auftragter der Handwerkskammer Frei-
burg, 47 Gesellinnen und Gesellen, die 

dieses Jahr im Leistungswettbewerb 
„PLW – Profis leisten was“ den Sieg auf 
Kammerebene errungen haben. Auch die 
Ausbildungsbetriebe der Kammersieger 
erhielten eine Urkunde für ihre vorbild-
liche Ausbildungsleistung. Aus Todtnau 
konnte Simone Rees im Wettbewerbsbe-
ruf Goldschmiedin als erste Kammersie-

gerin ausgezeichnet werden. Bürgermei-
ster-Stellvertreter Franz Wagner war bei 
der Feierstunde, in der die Urkunde über-
reicht wurde dabei und gehörte zu den er-
sten Gratulanten. Für die weitere Zukunft 
wünschen wir Frau Rees alles Gute.
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Neues vom IOW:		  Mehr Platz für Wachstum –
				    SensoPart eröffnet neue Produktionshalle 
Es ist vollbracht: Nach knapp zehn Mo-
naten Bauzeit weihte SensoPart anläss-
lich der Gottenheimer Gewerbeschau 
seine neue, 2600 Quadratmeter große 
Produktions- und Logistikhalle offiziell 
ein. Zahlreiche Ehrengäste, darunter die 
baden-württembergische Finanzmini-
sterin Edith Sitzmann, beglückwünsch-
ten den mittelständischen Sensorher-
steller zu seiner Zukunftsinvestition.
„Bei den Kosten sind wir exakt im vor-
gegebenen Rahmen geblieben und beim 
Zeitplan gab es nur eine geringe Ver-
zögerung“, verkündete SensoPart-Ge-
schäftsführer Dr. Theodor Wanner in 
seiner Begrüßungsansprache vor den 
versammelten Gästen. So konnte die 
neue Produktions- und Logistikhalle 
wie vorgesehen pünktlich zur 3. Got-
tenheimer Gewerbeschau im Gewerbe-
gebiet Nägelsee eröffnet werden. Hier 
ist SensoPart schon seit 2001 ansässig. 
Nach einem ersten Anbau im Jahr 2005 
ist die für drei Millionen Euro errichtete 
Halle bereits die zweite Erweiterung am 
Standort Gottenheim. 
„Die Unternehmen der Region sind das 
Rückgrat unserer südbadischen Prospe-
rität. Dabei ist es wichtig, für künftige 
Generationen die Lebensgrundlagen zu 
erhalten“, sagte die baden-württember-
gische Finanzministerin und Freiburger 
Landtagsabgeordnete Edith Sitzmann in

ihrem Grußwort. Besonders lobte sie 
deshalb das nachhaltige Konzept der 
Halle mit Klimatisierung über Erdwär-
me, Photovoltaikanlage und Ladestati-
onen für Elektroautos – damit habe man 
bei Sensopart gezielt auf Zukunftsthe-
men gesetzt. „Es freut mich, wenn Un-
ternehmen profitabel sind und zugleich 
das Klima schonen“, so Sitzmann. 
Der Gottenheimer Bürgermeister Chri-
stian Riesterer dankte SensoPart für die 
Standorttreue und hob die gelungene 
Architektur des Gebäudes hervor, dessen 
großzügige Verglasung den Mitarbeitern 
einen lichtdurchfluteten Arbeitsplatz 
mit weitem Ausblick in die Kaiserstühler 
Landschaft bietet. Das Bonmot „Arbei-
ten, wo andere Urlaub machen“ sei hier 
Realität geworden.
Hier in Gottenheim sowie am zweiten 
Standort in Wieden bei Todtnau entwi-
ckelt und produziert SensoPart mit 160 
Mitarbeitern innovative Sensoren für 
die Fabrikautomation. Auf den hinzu-
kommenden 2600 Quadratmetern wird 
künftig die komplette Endmontage der 
Produkte einschließlich der Lager- und 
Versandlogistik konzentriert. Das zweite 
Werk in Wieden ist dann für die Vor-
montage elektronischer Baugruppen 
zuständig und fungiert als Zulieferzen-
trum für Gottenheim. 

Im Rahmen der Gewerbeschau war die 
Halle einschließlich der Nebenräume 
und der neuen Kantine für die Öffent-
lichkeit frei zugänglich. Neben einer 
kleinen Produktschau erhielten die Be-
sucher Einblick in die Produktionsab-
läufe mit einer Roboter-Fertigungszelle 
und zwei Montageinseln zur flexiblen, 
auftragsbezogenen Fertigung der Sen-
soren in hoher Variantenvielfalt. Da 
die neue Halle ohne Stützen auskommt 
(freitragend über 24 m x 60 m), können 
die Montageplätze optimal in die Mate-
rialflüsse eingebaut werden. 
Für die Jugend und sonstige Interes-
sierte gab es außerdem Informationen 
zu Stellenangeboten und Ausbildungs-
möglichkeiten. Wer an einer Mitarbeit 
bei SensoPart interessiert war, konnte 
so gleich sein künftiges Arbeitsumfeld 
in Augenschein nehmen. Außerdem gab 
es eine von SensoPart-Auszubildenden 
aufgebaute „SensoRallye“ über einen 
von SensoPart-Sensoren und -Kameras 
überwachten Parcours. Sieger war ein 
Jugendlicher aus Gottenheim: Er ge-
wann einen Hubschrauberrundflug über 
den Kaiserstuhl. 

www.sensopart.com
www.i-o-w.org

Das neue Produktions- und Logi-
stikgebäude wird offiziell eröffnet: 
Bürgermeister Christian Riesterer, 
Landrätin Dorothea Störr-Ritter, 
Bauherr Dr. Theodor Wanner, Fi-
nanzministerin Edith Sitzmann 
und Architekt Andreas Wiskandt 
(v.l.n.r)
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Herren 1 Bezirksklasse vom 21.10.17
TTC Wehr  –  TV Todtnau  	   9:4

Ohne Mannschaftsführer G. Bertucci 
trat die I. Herrenmannschaft am ver-
gangenen Samstag gegen die starke Erste 
von Wehr an. L. Bauer sorgte dafür, dass 
wenigsten eine komplette Mannschaft 
antreten konnte, da gleichzeitig die 2. 
Mannschaft auch ein Punktspiel hatte. 
Es ist im Voraus nicht einzuschätzen, in 
welcher Besetzung die Gastgeber antre-
ten. Diesmal waren es 4 Stammspieler. 
Vor allem das obere Paarkreuz zählt zu 
den Top Ten der Liga. Dies bekamen 
gleich A. Alipliotis und W. Könne im 
Eingangsdoppel gegen die Nr. 1 und 
2 zu spüren. Zwar konnte der 1. Satz 
noch gewonnen werden, doch danach 
lief nichts mehr zusammen gegen das 
mit 7:0 noch ungeschlagene Doppel der 
Liga. J. Böhler und A. Lonardoni sorgten 
mit einem Sieg dann für das 1:1. Nach 
dem 3. Eingangsdoppel führten die 
Gastgeber mit 2:1. Die nächsten 6 Ein-
zelspiele im 1. Durchgang konnten in 
jedem Paarkreuz ausgeglichen gestaltet 
werden. A. Alipliotis, A. Lonardoni und 
W. Könne sorgten somit für den 5:4- 
Zwischenstand, der etwas glücklich für 
die Gastgeber war, zumal J. Böhler und 
auch O. Gierth jeweils nur knapp im 5. 
Satz unterlagen. Danach war weiterhin 
das Quäntchen Glück auf der Seite von 

Wehr, die die hartumkämpften Sätze je-
des Mal für sich entscheiden konnten. 
So unterlag A. Alipliotis in allen 3 Sätzen 
erst in der Verlängerung mit je 2 Pünkt-
chen Unterschied gegen die Nr. 1.  Ganz 
hart traf es A. Lonardoni, der im 5. Satz 
mit 15:13 knapp das Nachsehen hat-
te. So stand dann auch der 9:4-Sieg der 
Gastgeber fest. Fazit war jedoch, dass im 
Rückspiel zuhause  der vielleicht an die-
sem Tag entscheidende Heimvorteil mit 
den gelben Bällen, den blauen Platten 
und dem gedämpften Licht wegfällt und 
somit bessere Bedingungen herrschen, 
um dann erfolgreicher abschließen zu 
können. Nächsten Samstag geht es im 
Heimspiel gegen den TV Brombach ver-
mutlich in der Halle vom TV Todtnau 
weiter.   
            
Punkteverteilung

Doppel
Johannes Böhler/Armin Lonardoni	
1 Punkt

Einzel
Athanasios Alipliotis	         1 Punkt
Armin Lonardoni		         1 Punkt
Wolfgang Könne		          1 Punkt

Herren 2 Kreisklasse B vom 21.10.17
TSV Kandern II  –  TV Todtnau II         9:3

Vergangenen Samstag trat die zweite 
Mannschaft des TV Todtnau in Kandern 
an. Trotz Fehlens des stärksten Spielers 
trat das Team mit einer soliden Aufstel-
lung an, bei der die Spielstärken der ein-
zelnen Spieler sich durchwegs ähnelten. 
Nichtsdestotrotz gelang es nicht, mehr 
als 3 Punkte zu gewinnen. Nach einer 
Woche Pause fährt die Mannschaft am 
4. November nach Wehr. 

Punkteverteilung

Doppel
Patrick Barbisch / Manuel Cangeri
1 Punkt

Einzel
Oliver Borngräber	         1 Punkt
Christian Mingo 		          1 Punkt

Spielvorschau

Samstag, den 28. Oktober 2017
18.00 Uhr – Herren 1
TV Todtnau  –  TV Brombach  

Samstag, den 4. November 2017
18.00 Uhr – Herren 2
TTC Wehr II  –  TV Todtnau II 

Tischtennis

Spielergebnisse & Vorschau

Unser letzter Stammtisch in diesem 
Jahr findet statt am  Freitag, den 3. No-
vember 2017 ab 20.00 Uhr in „Andy‘s 
Pfeffermühle“ in Todtnau. Auch Nicht-
mitglieder und Gäste sind herzlich wil-
kommen.

Motorrad-Club Todtnau e. V.

Letzter Stammtisch
für das Jahr 2017

Sportfreunde Geschwend e.V.

61. Geschwender Lokalderby Vorwärts 
Oberdorf gegen Santos Unterdorf
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 Susanne Schwörer   
 Schriftführerin 
 Gisibodenstr. 21 
 79674 Todtnau 
 
 Tel. 0176-22293615 

 Mail: susanne.schwoerer@gmx.de 
Hauptamt Todtnau 
 
79674 TODTNAU 

        13.01.2015 
 
Betr.: Info Ski-Ausfahrt für Todtnauer Nachrichten  
 
Sehr geehrter Herr Keller, 

hiermit bitten wir um Druck folgender Bekanntmachung in den nächsten Todtnauer Nach-
richten: 
 
 
Sportfreunde Geschwend  e.V.  
Für Spontane: Ski-Ausflug am Samstag, den 17.01.2015 
 
Am Samstag, den 17.01.2015 fahren wir nach Lenk/Adelboden zur Tages-Ski-Ausfahrt. 
Das Skigebiet erstreckt sich über 200 Pistenkilometer auf der Höhe von 1.070 – 2.362 m. 
Es erwarten uns tolle großzügige Pisten mit Freeriding! Also schnell anmelden! Auch 
Nicht-Mitglieder sind herzlich willkommen. Treff ist um 5:30 Uhr an der Elsberghalle in Ge-
schwend, Abfahrt mit dem Bus um 5:40 Uhr. Infos und Anmeldung bei Urs Schmid Tel. 
07671/1867. 
 
 
  

 
Im voraus besten Dank. 
 
Freundliche Grüße 
 
Susanne Schwörer 
Sportfreunde Geschwend e.V. 

Am Sonntag, den 12. November 2017 
findet unser berühmtes Fußballspiel 
wieder auf der „Schwand“ statt. Für Ver-
pflegung während des Spiels ist wie ge-
wohnt bestens gesorgt. 

Anpfiff Minis: 	 13.30 Uhr
Anpfiff Herren:	 14.15 Uhr

Im Anschluss Pressekonferenz der bei-
den Mannschaften und Erfahrungsaus-
tausch in der Elsberghalle in Geschwend.

Training Wintersaison
Um auch diesen Winter fit zu bleiben, 
bieten wir wieder ab sofort immer don-
nerstags unser Hallentraining an – für 
Jung und Alt, Damen und Herren:
19.00 – 20.00 Uhr
Training mit Erich Steiger
20.00 – 22.00 Uhr	
Training mit Simon Steiger 
Infos unter 07671 / 3870066 oder:
info@sportfreunde-geschwend.de

Neue Sportfreunde sind herzlich will-
kommen! Einfach vorbeikommen, rein-
schauen und mitmachen.
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Tennisclub Todtnauberg e.V.

Vereinsmeisterschaften – Fabian Bickel und 
Sylvia Schneider erfolgreich
Der Tennisclub Todtnauberg e.V. hat in 
den letzten Wochen seine Vereinsmei-
sterschaften ausgetragen. Insgesamt be-
teiligten sich 6 Herren und 4 Damen an 
den Meisterschaften.
Bei den Damen ging als Siegerin Sylvia 
Schneider hervor, die im Endspiel Nicole 
Burgath besiegen konnte. Das Spiel um 
Platz 3 konnte Verena Klingele gegen Susi 
Schubnell-Wunderle für sich entschei-
den.
Bei den Herren heißt der Sieger Fabian 
Bickel. Bastian Mühl musste sich im End-
spiel geschlagen geben. Als dritter Sieger 

konnte Heribert Wunderle einen Pokal 
entgegennehmen, er setzte sich erfolg-
reich gegen Julian Kaiser durch.
Der 1. Vorsitzende Lothar Mühl freute 
sich über die rege Teilnahme an den Ver-
einsmeisterschaften. Ein großes Lob ging 
an die 4 Damen dafür, dass diese nach 
vielen Jahren, wieder eine Vereinsmei-
sterschaft ausgespielt haben. In der Ten-
nishütte überreichte er die Pokale an die 
Platzierten. Beim anschließenden Um-
trunk wurde das eine oder andere Spiel 
noch fachmännisch analysiert.

Fabian Bickel und Sylvia Schneider freuen sich über ihre Trophäen

SKI ALPIN

SC Todtnauberg 1906 e. V.

Skifahren mit
Kindern ab 4 Jahren
Wir bieten wieder für alle Kinder ab 4 
Jahren jeden Mittwoch ab 17.00 Uhr 
Skifahren an.
Ort: Kapellenlift Todtnauberg, Aus-
weichlift Wasen Muggenbrunn
Dauer: 1,5 Std.
Voraussetzungen: Skifahren, selbstän-
dig lifteln und Mitgliedschaft in einem 
Skiclub aus der Bergwelt Todtnau
Beginn: ab erstem Termin Flutlicht
Ende: letzter Termin Flutlicht
Anmeldung: florischneider@aol.com 
oder Tel. 0173-5802510
P.S.: Kein Skikurs, kein Renntraining, 
sondern Spaß am Skifahren! Wir freuen 
uns auf alle Kinder und viel Schnee.
Euer Kinder-Trainer-Team vom Skiclub 
Todtnauberg

Alle Mannschaften

Vorschau auf die nächsten BegegnungenVorschau TV Todtnau - Handball 

Datum Uhrzeit Heim Gast Halle
Sa.,	28.10.17 14:30	Uhr SG	Markgräflerland B-Jugend Zähringerhalle	Neuenburg	
So.,	29.10.17 12:50	Uhr C-Jugend	weibl. SG	Brombach/Weil Silberberghalle
So.,	29.10.17 14:30	Uhr Herren	II	 TB	Kenzingen	II Silberberghalle	
So.,	29.10.17 16:30	Uhr Damen	 TV	Ehingen Silberberghalle
So.,	29.10.17 18:30	Uhr Herren	I DJK	Säckingen	 Silberberghalle
Mi.,	01.11.17 18:00	Uhr Herren	I	 HSV	Schopheim Silberberghalle
Mi.,	01.11.17 19:45	Uhr Herren	II	 HSG	Dreiland	III Silberberghalle



Nr. 43-2017  				              Todtnauer Nachrichten 					     Seite 19

HSG Freiburg II – Herren I
24:20 (12:11)

Am vergangenen Sonntag führte die Reise 
der ersten Herrenmannschaft nach Frei-
burg. Dort gastierte man bei der Landes-
ligareserve der HSG Freiburg. Die HSG 
II erwies sich in den vergangenen Jahren 
als extrem schwierig zu spielender Geg-
ner, welcher vor allem in der heimischen 
Halle des Öfteren als Sieger vom Platz 
ging. An diesem Spieltag der noch jungen 
Runde sollte aber alles anders werden, 
und man wollte die nächsten zwei Punkte 
auf der Habenseite verbuchen.
Das Spiel begann für die Jungs vom Sil-
berberg eigentlich noch nach Maß. Aus 
einem 0:2 wurde gleich ein 1:3, was dem 
schnellen Umschaltspiel von Abwehr auf 
Angriff zu verdanken war. Doch leider 
schlich sich von nun an immer mehr die 
Unkonzentriertheit in das Spiel der Todt-
nauer, und die Freiburger kamen immer 
besser ins Spiel. Der Angriff hatte nicht 
mehr den unbedingten Willen, ein Tor 
zu erzielen, und die Abwehr wies auch 
immer mehr Löcher auf, sodass es den 
Freiburgern auch sehr einfach gemacht 
wurde. So bewegte das Spiel in der ersten 
Halbzeit immer hin und her, und keine 
der beiden Mannschaften konnte sich 
deutlich von der anderen absetzen. Bei 
einem knappen Rückstand von 12:11 pfiff 
das Schiedsrichtergespann zur Pause.

In der Halbzeitansprache wurde nochmal 
an die eigenen Stärken appelliert und an 
das konzentrierte Spiel in der Abwehr 
und im Angriff.
Anfang der zweiten Halbzeit konnte man 
das Spiel sogar nochmals drehen und 
mit 12:13 in Führung gehen, dies sollte 
aber die letzte Führung im kompletten 
Spiel gewesen sein. Von da an verloren 
die Grün-Weißen nun völlig den roten 
Faden und überließen den Freiburgern 
komplett das Spiel. So sah man in der 47. 
Minute einen 4-Tore-Rückstand auf der 
Anzeigetafel. In der nächsten Spielminu-
te kassierte man in der Abwehr drei (!) 
höchst fragewürdige Zwei-Minuten-Stra-
fen. Nun standen mit Sören Hillger, Mar-
co Suevo und Patrick Sorke unsere drei 
kleinsten Spieler (alle unter 1,80 m) auf 
dem Feld und kämpften gegen doppelt 
so viele HSG‘ler. Dem starken Rückhalt 
durch Simon Sorke im Tor ist es zu ver-
danken, dass wir in dieser schwierigen 
Phase kein einziges Tor kassiert haben!
In Gleichzahl kämpfte man sich noch-
mal auf ein Tor heran, doch leider fiel der 
Spannungsbogen dieser Euphoriewel-
le dann wieder ab, auch geschuldet den 
merkwürdigen Schiedsrichterentschei-
dungen gegen die Todtnauer! So verlor 
man das Spiel schlussendlich verdient mit 
24:20 bei einem Gegner, der mit unserem 
Kader hätte geschlagen werden müssen.

Kader:
Simon Sorke (Tor), Simon Kimmig (1), 
Adrian Muser (2/1), Benjamin Stolzen-
burg, Rick Holzer (2), Patrick Sorke (1), 
Gerrit Steinebrunner (1), Sören Hillger 
(5), Marco Suevo, Mendim Hakaj  (1), 
Marlon Kaltenbach (1), David Gerspa-
cher, Tobias Dummin (4), Robin Kumpf 
(2)

Wiesental-Derby an 
Allerheiligen
Das zweite Heimspiel der ersten Her-
renmannschaft innerhalb weniger Tage 
findet an einem Feiertag (Allerheiligen) 
statt – und die Fans der grün-weißen 
hoffen natürlich, dass es auch einer 
wird! Am kommenden Mittwoch, den 
1. November 2017 trifft das Team von 
Trainer Uwe Holzer in der heimischen 
Silberberghalle (Anpfiff: 18.00 Uhr) auf 
den HSV Schopfheim. Die erste Herren-
mannschaft des TV Todtnau würde sich 
sehr über zahlreiche und lautstarke Un-
terstützung freuen.

Herren I – Bezirksklasse Freiburg/Oberrhein

Erste unnötige Niederlage in der Saison

Redaktionsschluss 
der nächsten
Ausgabe vorverlegt
Mit dem Reformationstag (Dienstag, 
31. Oktober), der in diesem Jahr aus-
nahmsweise auch ein Feiertag ist, und 
Allerheiligen (1. November) liegen 
zufällig zwei arbeitsfreie Tage hinterei-
nander in der Produktionszeit für die 
Todtnauer Nachrichten in der kommen-
den Woche. Daher wird für die nächste 
Ausgabe (TN 44) der  

Redaktionsschluss vorverlegt auf
Montag, den 30. Oktober, 14.00 Uhr

Bitte beachten: Das abschließende 
„Gut zum Druck“ wird am Abend des 
30. Oktobers erteilt, später eingehende 
Beiträge können definitiv nicht mehr 
berücksichtigt werden!

ESV Freiburg – Damen 22:22 (9:9)

Am vergangenen Samstag ging es für die 
Damen erneut in die Wentzingerhalle in 
Freiburg, der Gegner dieses Mal war der 
ESV Freiburg. Man wollte mit einer kon-
sequenten Abwehr und einem sicheren 
Angriffsspiel dem recht jungen Gegner 
entgegentreten, um die zwei Punkte mit 
nach Todtnau zu nehmen. Von Beginn 
an jedoch bekam man diesen Gegner 
nicht recht in den Griff, die Abwehr war 
oftmals einen Schritt zu langsam, oder 
es wollte mit dem Stellungsspiel nicht 
recht klappen, was zur Folge hatte, dass 
die Freiburgerinnen immer wieder in 
Wurfposition kamen und somit gleich 
zu Beginn in Führung gingen. Im An-
griff lief es leider auch nicht gut, es fehl-
te die Bewegung, wodurch zahlreiche 
technische Fehler entstanden und keine 
klaren Chancen herausgespielt werden 
konnten. Erst in der 21. Spielminute 
gelang der Ausgleich, der dann bis zur 
Halbzeitpause gehalten werden konnte.

In der zweiten Hälfte des Spiels konnte 
sich der TVT zunächst von einer besse-
ren Seite zeigen, man schaffte es, gleich 
zu Beginn in Führung zu gehen und 
diese Führung durch eine relativ stabile 
Abwehr und mehr Bewegung im Angriff 
bis zur 47. Minute auf vier Tore auszu-
bauen. Dann kam es jedoch erneut zu 
einem Leistungseinbruch, und in den 
letzten 13 Minuten des Spiels gelang 
es nur noch einmal zum Torerfolg zu 
kommen, die Freiburgerinnen jedoch 
schafften in den letzten paar Minuten 
noch den Ausgleich. So fuhr man leider 
nur mit einem Punkt im Gepäck zurück 
nach Todtnau.
Nun heißt es weiter an sich zu arbeiten, 
um am kommenden Sonntag, den 29. 
Oktober 2017, im Heimspiel gegen den 
TV Ehingen eine bessere Figur zu ma-
chen. Anpfiff ist um 16.30 Uhr in der Sil-
berberghalle in Todtnau. Zuvor jedoch 
findet noch auswärts das Pokalspiel ge-
gen den TV Bötzingen am kommenden 
Donnerstag, 26. Oktober 2017 um 20.30 
Uhr, statt. 

Damen I – Landesliga Süd

Unentschieden in der Fremde 
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HC Karsau – C-Jugend weibl.
9:30 (5:13)

Gegen den Tabellenletzten aus Karsau 
blieben unsere C-Mädels zum zweiten 
Mal in Folge ungeschlagen. Nachdem 
man vor einer Woche bereits gegen den 
TV Bötzingen gewinnen konnte, wollte 
man das am Sonntag natürlich wieder-
holen.
Die TVT-Mädels legten einen Blitzstart 
hin und führten schnell mit 1:4 in der 5. 
Spielminute. In den weiteren Spielminu-
ten schaffte man es in der Abwehr nicht, 
sich richtig zu positionieren, wodurch 
die Gastgeberinnen ein ums andere Mal 
ungehindert zum Torabschluss kamen. 
So gelang es dem HC Karsau, bis auf 4:7 
in der 11. Spielminute heranzukommen. 
Im Angriff wurden die Chancen größ-
tenteils gut herausgespielt, sodass man 
dennoch die ganze Halbzeit über in Füh-
rung war. Bis zum Pausenpfiff erspielte 
man sich einen 8-Tore-Vorsprung, al-
lerdings hätten die Mädels statt des 5:13 
auch noch höher führen können.

Es bleibt anzumerken, dass es hier Jam-
mern auf hohem Niveau ist. Nichtsde-
stotrotz wurde in der Halbzeitpause die 
noch auszubauende Laufbereitschaft 
im Angriff angesprochen. Außerdem 
sollten weiterhin konsequent kurze 
Kreuzungen gespielt werden. Die Halb-
zeitansprache zeigte Wirkung. Denn die 
TVT-Mädels kamen gut aus der Kabine.
Nach der Pause zeigten die Mädels dann, 
dass sie einen noch besseren Handball 
spielen können als in den bisherigen 
25 Spielminuten. Mit einer jetzt deut-
lich beweglicheren Abwehr eroberte 
man sich einen Ball nach dem anderen. 
Und auch im Angriff spielte man nun 
besser zusammen und konnte so ein 
ums andere Mal zu klaren Torchancen 
kommen, die man nun auch konse-
quenter nutzte. Hier ist besonders unse-
re Rückraum-Achse mit Ferhan, Teresa 
und Maria hervorzuheben, die einige 
Male durch ein gutes 1-gegen-1 zum 
Torabschluss kamen. Aber auch Ame-
lie Steinebrunner am Kreis macht ihren 
Job gut und konnte so insgesamt drei 

Tore beisteuern. Über 5:16 konnte eine 
9:21-Führung herausgespielt werden, 
die bereits 10 Minuten vor Spielende die 
Vorentscheidung bedeutete. 
In den letzten 5. Spielminuten stellten 
wir dann nochmal auf eine offensive 
Manndeckung um. Und dieses taktische 
Mittel funktionierte glücklicherweise so, 
wie es sich wohl jeder Trainer wünscht. 
Durch die offensive und ballorientierte 
Abwehr waren die Spielerinnen der 
Hausherren sichtlich überfordert, und 
so konnte man mit einem 0:8-Lauf das 
Spiel beenden. Eine gute und geschlos-
sene Mannschaftsleistung ermöglichte 
den Endstand von 9:30 und somit einen 
verdienten Auswärtssieg!

Kader:
Sabine Schwörer (Tor), Joyce Zschäge 
(2), Annalena Wetzel, Teresa Schwörer 
(6/1), Amelie Steinebrunner (3), Maria 
Schwörer (11), Ferhan Sahin (8), Yoko 
Wetzel, Lena Burgath; 

C-Jugend weiblich

Zweiter Sieg in Folge – verdient!

E-Jugend

Ein Sieg und eine Niederlage auswärts
E-Jugend – SG LörrachIBrombach II 
5:10
E-Jugend – SG Lörrach/Brombach I 
1:18

Am vergangenen Sonntag, den 22. Ok-
tober 2017, hatte die E-Jugend des TV 
Todtnau ihr zweites Spiel der Saison. 
Zu Gast waren sie diesmal bei der SG 
Lörrach-Brombach, wo sie zunächst 
gegen deren zweite Mannschaft und da-
nach gegen ihre erste Mannschaft antre-
ten sollten. Hoch motiviert – nach dem 
Sieg gegen den HC Karsau vergangene 
Woche – gingen die Spieler und Spiele-
rinnen aufs Feld. Diese Motivation war 
dann auch während des ersten Spiels 
deutlich spürbar. Ein schönes Passspiel 
und eine gute Manndeckung während 
des 3-gegen-3- Spiels führten dazu, dass 
man mit einem Spielstand von 2:2 in die 
Halbzeit ging.
In der zweiten Halbzeit konnten alle 
noch einmal ihr ganzes Potenzial auf-

zeigen. Gelungenes Freilaufen und An-
bieten im Angriff sowie Abdecken und 
Bälle abfangen in der Abwehr führten 
dazu, dass die Mannschaft einen wohl-
verdienten Vorsprung immer weiter 
ausbauen konnte. Auch unsere Torwar-
te Era Hajra und Johann Baur steuerten 
mit schönen Paraden einiges zu einem 
insgesamt verdienten Sieg bei. Das erste 
Spiel endete somit 5:10.

Direkt im Anschluss galt es dann, sein 
Können gegen die erste Mannschaft der 
SG Lörrach-Brombach zu beweisen, was 
sich gegen eine fast reine Jungenmann-
schaft deutlich schwieriger darstellte. 
Schon nach kurzer Zeit lag die E–Jugend 
des TV Todtnau zurück. Verunsiche-
rung führte dazu, dass sich kleinere Un-
genauigkeiten im Passspiel einschlichen 
und es somit mehr Ballverluste gab als 
üblich. Auch die Schnelligkeit und das 
Umschaltspiel der Gegner machten es 
den Spielern nicht einfacher, den Spiel-

stand zu beeinflussen. Trotzdem kämpf-
ten unsere Spieler und Spielerinnen 
weiter und gaben nicht auf, es wurde 
alles gegeben. Leider hat es dennoch in 
diesem zweiten Spiel nicht gereicht, und 
der Spielstand zu Ende des Spiels lag bei 
1:18.
Nichtsdestotrotz können die Spieler und 
Spielerinnen stolz auf ihre bisherigen 
Leistungen sein. Das nächste Spiel der 
E-Jugend findet am 12. November 2017 
in der Silberberghalle in Todtnau statt, 
wo man zuerst um 10.30 Uhr auf die SG 
Maulburg/Steinen und im Anschluss auf 
die Regio Hummeln Grenzach treffen 
wird.

Kader:
Amelie Thoma; Linus Ritter (2); Emilie 
Glaisner; Ebra Sahin (7); Emilie Dehne 
(1); Miriam Thoma; Johann Baur; Era 
Hajra; Lukas Burgath (1); Emine Can

Weitere Ergebnisse

TV Bötzingen – Herren II          40:34
DJK Säckingen – B-Jugend        23:10
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TV Todtnau - VC Müllheim 2		
1:3 (17:25; 25:17; 27:29; 21:25)
TV Todtnau - VBG Efringen-Kirchen	
1:3 (22:25; 26:24; 10:25; 22:25)

Am 1. Spieltag war von Anfang an klar: 
Das wird heute nicht einfach! Gegen 
unsere Freunde aus Müllheim hingen 
wir im 1. Satz immer ein paar Punkte 
hinterher, die uns dann zum Ende des 
Satzes fehlten. Den ersten Satz brauch-
te es, um sich nach der langen Pause zu 
sortieren.  Im 2. Satz konnten wir unser 
Stellungsspiel etwas verbessern, und wir 
reduzierten unsere eigenen Fehler, was 
dazu führte, dass wir mit mehr Druck 
angreifen und den Satz für uns entschei-
den konnten. Im 3. Satz gab es regelrecht 
einen offenen Schlagabtausch. Druck-
volle Angriffe von beiden Seiten begeis-

terten die Zuschauer, doch fehlte uns 
zum Satzende das Quäntchen Glück, um 
den Satz zu gewinnen. Im 4. Satz ver-
spielten wir zu Beginn des Satzes meh-
rere Punkte, die wir leider nicht mehr 
aufholen konnten. Man muss zugeben, 
dass es ein Spiel auf relativ hohem Ni-
veau war. Aber es fehlten am Ende der 
nötige Spielwitz und die Cleverness, um 
solch ein packendes Spiel nach Hause zu 
bringen.     

Im zweiten Spiel gegen Efringen-Kir-
chen hatte man sich in den ersten bei-
den Sätzen auf Augenhöhe bewegt. Wir 
konnten aber leider selten eine Führung 
ausbauen. Der extrem gute Block machte 
uns in weiten Teilen zu schaffen, doch 
konnten wir den 2. Satz für uns entschei-
den. Im 3. Satz fanden wir keine Mittel, 

den Gegner zu Fehlern zu zwingen oder 
unsere Angriffe im gegnerischen Feld zu 
platzieren. Der 3. Satz wurde dann von 
der Mannschaft schnell abgehakt. Im 4. 
Satz galt es nochmal, allen Mut zusam-
menzunehmen und „kämpfen um jeden 
Ball“. Doch durch die kräftezehrenden 
Sätze zuvor fehlten am Ende auch ein 
bisschen die Kondition und die Kon-
zentration, um den 4. Satz zu gewinnen. 
Und so ging das Spiel an Efringen-Kir-
chen.

Für Todtnau am Netz:
Christian Drändle (Z), Darije Sätte-
le (MB), Sebastian Schwarz (AA), Pa-
trick Rhein (D), Joachim Nagel (MB), 
Andreas Heitz (AA), Bernd Deiser (Z), 
Peter Kramer (AA)

Nach dem erfolgreichen Saisonstart 
spielen die Damen am Samstag, den 28. 
Oktober 2017 ab 14.00 Uhr, in Min-
seln. Auch hier hat die Mannschaft die 
Chance, 6 Punkte gegen den VC Min-
seln und TV Hartheim zu holen. 

Die Herren starten ebenfalls an die-
sem Samstag um 14.00 Uhr in ihr 3. 
und 4. Spiel der Saison, zu Gast in Brei-
sach-Gündlingen:
SG Breisach-Gündlingen – TV Todtnau
TV Todtnau – VFR Merzhausen
Wir wünschen beiden Teams viel Erfolg, 
und wer in der Nähe sein sollte, schaut 
einfach in der Sporthalle vorbei!

Herren I

Spielbericht vom 1. Spieltag

TV Todtnau – TV Merdingen 
3:0 (25:14;25:17;25:7)
TV Todtnau – SG Breisach-Gündlingen 
3:0 (25:13;25:14;25:19)

Mit einem neuen Schlachtruf – „Jetzt 
bätscht‘s“ – starteten die Damen mit 2 
Siegen erfolgreich in die Saison. Durch 
die sehr gute Leistung jeder einzelnen 
Spielerin konnten die 6 Punkte sicher 
nach Hause gebracht werden, und der 
Platz an der Tabellenspitze gehört nun 
dem TV Todtnau. Eine hervorragende 
Leistung zeigte unser Mannschaftska-
pitän Patricia Behringer, die sowohl im 
Block als auch im Angriff den Gegner 
zur Verzweiflung brachte. Druckvolle 
Angaben von Annika Eckert und Carola 
Sättele brachten uns ebenfalls wichtige 
Punkte. Nicht zu vergessen unsere „re-
aktivierte Spielerin“ Christina Hillger, 
die auch nach paar Jahren Pause ihre 
langjährige Erfahrung gekonnt einbrin-
gen konnte und uns tatkräftig unter-
stützte.

Die weiteren Positionen auf „Außen“, 
besetzt durch Sabine Ückert, Johanna 
Altmann und Doro Thoma, schlossen 
den Angriffskreis und brachten uns so 
einen flexiblen Angriff mit vielen Vari-
ationen. Neu in der Aufstellung der Da-
menmannschaft ist Nadine Djordjevic 
mit der Position der „Libera“, die auch 
hier ihre Stärke in der Abwehr überzeu-
gend zeigen konnte.
Beenden konnten wir unser erstes Spiel 
gegen den TV Merdingen mit einer 
grandiosen Angabenserie unserer Brit-
ta Müller, die nach 13 Angaben in Folge 
den Satz mit 25:7 schloss. Alles in allem 
eine Top-Leistung – weiter so!
Ein Überraschungsgast erfreute die Da-
men außerdem sehr – ihre Trainierin 
Vera Janus kam pünktlich von ihre Reise 
zurück und verpasste so das spannende 
Spiel ihrer Mannschaft nicht. In diesem 
Zusammenhang möchten wir uns bei 
Patrick Rhein bedanken, der die letz-
ten 2 Monate das Training in Vertre-
tung übernommen hat und uns so den 

letzten Schliff für diesen erfolgreichen 
Saisonstart geben konnte. Ein weiterer 
Dank geht an unsere jungen Mann-
schaftskollegen, die seit dieser Saison 
erfolgreich mit uns trainieren, uns laut-
stark unterstützen und sich bereit ma-
chen können für ihren ersten Einsatz in 
der Bezirksliga.
Für das nächste Spiel der Saison, am 
Samstag, den 28. Oktober 2017 in Min-
seln, nehmen wir diesen Kampfgeist mit 
und möchten auch hier unsere Tabellen-
führung verteidigen.

Für Todtnau am Netz:
Carola Sättele (Z), Annika Eckert (D), 
Patricia Behringer (MB), Britta Müller 
(MB), Christina Hillger (AA), Sabine 
Ückert (AA), Johanna Altmann (AA), 
Doro Thoma (AA), Angelina Eckert 
(MB), Sarah Melch (AA), Franziska 
Sommer (AA) ), Nadine Djordjevic (L)

Damen

Erfolgreicher Saisonstart mit 2 Siegen

Damen & Herren

Spielvorschau
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Kreisliga A, Staffel West – 11. Spieltag

SV Schopfheim – SV Todtnau 		  3:2
Unglückliche Niederlage beim Tabellennachbarn
Beim direkten Verfolger aus Schopfheim 
erschwischte die Todtnauer Mannschaft 
nicht ihren besten Tag und verlor am 
Ende verdient mit 2:3. Denkbar schlecht 
startete man in das Spiel. Bereits nach 
zwei Minuten gingen die Gastgeber in 
Führung und bauten diese in der 10. 
Spielminute sogar auf ein 2:0 weiter aus. 
Erst nach dem zweiten Gegentreffer 
fand dann auch der SVT im Spiel statt. 
So kreierte man erste nennenswerte 
Chancen und konnte nach einem schö-
nen Angriff über die linke Seite durch 
Patrick Bosl auf 2:1 verkürzen. Im An-
schluss hatte der SVT zwar mehr vom 
Spiel, allerdings verpasste man es, den 
Ausgleichstreffer zu erzielen. So ging es 
mit dem Rückstand in die Pause. 
Nach dem Seitenwechsel waren zunächst 

die Schopfheimer wieder das aufmerk-
samere Team. Die Todtnauer Elf tat sich 
vor allem darin schwer, die zweiten Bälle 
zu erobern und den Gegner früh unter 
Druck zu setzen. So entwickelte sich ein 
ausgeglichenes aber temporeiches Spiel, 
bei dem der SVT schließlich in der 70. 
Minute den Ausgleichstreffer erzielen 
konnte. Wieder war es Patrick Bosl, der 
damit in zwei Spielen seinen fünften 
Treffer markieren konnte. Allerdings 
waren noch 20 Minuten zu spielen, und 
der SVT ließ auch im weiteren Spielver-
lauf den absoluten Willen vermissen, 
dieses Spiel noch zu eigenen Gunsten 
drehen zu wollen. Deshalb war es in der 
84. Minute dann wieder der SV Schopf-
heim, der zum zweiten Mal in Führung 
ging, nachdem der Ball nicht konse-

quent aus dem Todtnauer Strafraum 
geklärt werden konnte. Zwar hatte man 
in den verbleibenden Minuten noch die 
Chance auf den Ausgleich, allerdings 
vergab man diese knapp. So stand am 
Ende eine vermeidbare Niederlage fest, 
die es beim nächsten Heimspiel gegen 
den FC Huttingen wieder auszubügeln 
gilt. Die Mannschaft freut sich auf jeden 
Fall über zahlreiche Unterstützung am 
Spielfeldrand.  

Beim direkten Konkurrenten um die vor-
deren Plätze der Tabelle, mussten wir die 
erste Niederlage einstecken und damit 
die Tabellenführung abgeben. Bis zur 
Pause standen wir sicher in der Defensive 
und konnten auch den einen oder ande-
ren Angriff nach vorne tragen. Allerdings 
kamen wir wie der Gegner eigentlich nie 
zu einem richtigen Torabschluss. Ein 0:0 
zwischen zwei gut organisierten Teams 
schien sich anzubahnen, wobei klar war, 
dass ein Fehler das Spiel jederzeit ent-
scheiden konnte. Die spielentscheidende 
Szene entstand nach einem „Missver-
ständnis“ zwischen Luca Branca im Tor 
und Lukas Barheier, als wir den Ball nicht 
klären konnten und der gegnerische 

Stürmer ungehindert einschoss. In dieser 
brenzligen Situation beging der Stürmer 
allerdings ein Foul, indem er Lukas Bar-
heier nach vorne stieß. Luca traf dadurch 
statt den Ball den eigenen Mann und die-
ser musste zu allem Überfluss das Spiel-
feld verletzt verlassen. Dass der Schopf-
heimer Trainer das Foul nach dem Spiel 
eingestand und der Schiedsrichter sich 
für seine Fehlentscheidung entschuldigte, 
half uns leider auch nichts mehr. In der 
Folge war der Faden dann komplett geris-
sen, Fehler häuften sich, und wir brach-
ten oft die einfachsten Bälle nicht mehr 
zum Mitspieler. Ein weiterer Patzer zum 
0:2 besiegelte den letztlich verdienten 
Heimerfolg der Schopfheimer.

Kreisliga C, Staffel III – 7. Spieltag

SV Todtnau 2 – SV Schopfheim 2 		 2:0
Verdiente erste Saisonniederlage

Eine hochklassige Partie wurde den 
Zuschauern am Montagabend auf der 
Kandermatt geboten. Gegen den Tabel-
lenvierten aus Kandern dominierte man 
das Spiel von Beginn an und ließ im ge-
samten Spiel nur zwei Torchancen zu. 
Das Ergebnis hätte durchaus höher aus-
fallen können, wäre man im Abschluss 
konsequenter gewesen. Die Tore erzielten 
Kahlil Haijar (2), Nick Lorenz (2), Pirmin 
Siminski und Nico Asal. 

B-Junioren

SG Todtnau –
SG Kandern          6:0

In diesem Spitzenspiel wurde den Zu-
schauern alles geboten: Tore, Zeitstrafen 
und ein Platzverweis sowie eine zehnmi-
nütige Nachspielzeit. In den ersten zehn 
Minuten verpasste es die SGT, in Füh-
rung zu gehen. Gleich drei Großchancen 
blieben ungenutzt. So waren es die Gäste, 
die durch einen strittigen Freistoß aus 16 
Meter in Führung gehen konnten. We-
nige Minuten später unterlief den Todt-
nauern noch ein Eigentor, ehe Nick Lo-
renz auf 1:2 verkürzen konnte. Quasi mit 
dem Halbzeitpfiff schoss Wehr noch das 
1:3. Nach dem Seitenwechsel übte man 
Druck auf den Gegener aus, und Nico 
Asal verkürzte auf 2:3. Der Ausgleichs-
treffer war uns aber an diesem Nachmit-
tag nicht vergönnt, und somit gingen die 
Punkte nach Wehr.

B-Junioren

SG Todtnau –
SG Wehr 		       2:3
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B-Juniorinnen

SVT – SV Waldhaus 				    3:0

Mit einem verdienten Heimsieg been-
deten wir die normale Hinrunde und 
stehen mit 13 Punkten nach 5 Spielen 
ungeschlagen an der Spitze. Soweit so 
gut, aber gegen das Tabellenschlusslicht 
taten wir uns lange Zeit sehr schwer und 
spielten fast die komplette erste Halbzeit 
ohne jeglichen Schwung, ohne Tempo 
und ohne Spielwitz. Zur Pause führten 

wir dennoch mit 1:0. Nach dem Seiten-
wechsel und einer Spielsystemumstel-
lung zeigte das Team eine deutlich en-
gagiertere Leistung, das Spiel ohne Ball 
fand nun verstärkt statt, sodass die wei-
teren Tore verdientermaßen fielen. Es 
gibt jedoch noch viel zu tun, um weiter 
vorne bleiben zu können.
Tore: Vanessa Lais (2),Susanne Metzler  

C-Junioren

TuS Binzen  – 
SG Todtnau 	       4:2
Die Niederlage war unnötig und vermeid-
bar. Die Mannschaft zeigte immer wieder 
gute Ansätze, schaffte es aber nicht, Ruhe 
in das Aufbauspiel zu bringen und über 
die ganze Spieldauer konstant zu bleiben. 
Individuelle Fehler, ein guter „Heimschi-
ri“ und ein holpriger Rasenplatz taten das 
Übrige. Die Niederlage schmerzt umso 
mehr, da die nächsten Gegner nicht ein-
facher werden. Unsere Torschützen: Nor-
man Kania, Niklas Merz

Redaktionsschluss 
der nächsten
Ausgabe vorverlegt
Mit dem Reformationstag (Dienstag, 
31. Oktober), der in diesem Jahr aus-
nahmsweise auch ein Feiertag ist, und 
Allerheiligen (1. November) liegen 
zufällig zwei arbeitsfreie Tage hinterei-
nander in der Produktionszeit für die 
Todtnauer Nachrichten in der kommen-
den Woche. Daher wird für die nächste 
Ausgabe (TN 44) der  

Redaktionsschluss vorverlegt auf
Montag, den 30. Oktober, 14.00 Uhr

Bitte beachten: Das abschließende 
„Gut zum Druck“ wird am Abend des 
30. Oktobers erteilt, später eingehende 
Beiträge können definitiv nicht mehr 
berücksichtigt werden!

Samstag, 28.10.2017

12.30 Uhr
D-Jgd.: SGT – FC Hausen  
13.00 Uhr
E-Jgd. 1: SV Hasel – SGT   
14.00 Uhr
C-Jgd.: SGT – FV Fahrnau  
15.00 Uhr
B-Jgd.: SG Grenzach-Whylen – SGT

Sonntag, 29.10.2017

10.30 Uhr
Herren II:
SVT – Rheinfeldener Kickers  

13.00 Uhr
Damen: SVT – SV Görwhil 

15.00 Uhr
Herren I:  SVT – FC Huttingen 

Vorschau




